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für die Sommerferien
Württemberg und Höh enzoller n .

Die Württembcrger nennen ihre Heimat das
»Land der Mannigfaltigkeit " und sie haben recht :
Württemberg und Hohenzollern bieten dem Be¬

scher Gebirge und Ebene , Seen und Flüsse ,
Wälder und fruchtbare Landstriche mit Obst - und
Gartenbau , moderne Großstädte und romantische
altertümliche Städtchen . Im Westen liegt der
Tchwarzwald mit seinen reichen Schätzen an
herrlichen Waldungen , stillen Erholungsorten
und heilkräftigen Bädern . Zwischen Neckar und
Donau dehnt sich die etwas herbere Schwäbische
Alb mit endlosen Buchenwäldern . Im Süden
gehören Teile des Allgäus zu Württemberg ,
und auch der Bodeusee benetzt das Württember -
»er Land . Neben der Landschaft reizen die rei¬
hen geschichtlichen Erinnerungen des Landes .
Dichtung , Wissenschaft , Technik verdanken eine
große Zahl ihrer Besten dem Schwabenlande :
Schiller , Hölderlin , Uhland , Hauff , Mörike ,
Mergenthaler ( der Erfinder der Setzmaschine )
sind aus Württemberg . Zeugen der großen ae -
schichtlichen Vergangenheit begegnen dem Wan -
derer überall in Gestalt von Burgen , Klöstern ,
Archen und prunkvollen Rathäusern .

Die ca . 9000 km Wanderwege in der Schwäbi-
Ichen Alb und im Vorland der Alb sind ebeuso
wie die Wegebezeichnungen wieder erneuert
worden. Auf dem Raichberg beim Hohenzoller
(955 Meter » ist ein neues Unterkunftshaus mit
Bewirtschaftung entstanden . Hier können Höhen-
kuren zu billigen Preisen gemacht werden. Auch
das Unterkunftshaus des Albvereins aus dem
Roßberg steht jetzt Fremden zum Erholungs -
aufenthalt offen. In allen Teilen des Landes
entstehen in den Bädern , Kurorten und Som -
» erfrischen neue Freibäder , Luft- und Sonnen -
bäber . Besonders schön ist das neue Strandbad
in Friebrichshafen am Bodensee . In Herrenalb
ist ebenfalls vor kurzem ein Freibad eröffnet
worden. Bei Stuttgart wurde im Neckartal ein
neues Bad eröffnet. Ein großes Hallenschwimm-
bab ist in Stuttgart -Karlsvorstadt erbaut . Auch
auf den Höhen um Stuttgart herum sind neue
Treibäder in Vaihingen aus den Fibern und
bei dem Luftkurort Rohr entstanden. In den
Lwftkurorten ist eine Zunahm « der Gaststätten
Mit vegetarischer Verpflegung zn verzeichnen.
Auch große Restaurants in Stuttgart und ande-
ren Städten bieten neben der allgemeinen Küche
Speisen ohne Fleisch. Wegen des Obstreichtums
eignen sich die meisten Orte im Schwabenland
auch gut für Obstkuren. Neu eröffnet wurde der
»Schwäbische Jungborn " bei Nürtingen , der in
einem großen Park besondere Lusthau,er, Lust -
und Sonnenbäder usw. besitzt. Gute Orient « -

rung über die Sehenswürdigkeiten des Landes,
über Preise und Unterkunftsmiiglichkeiten bieten
die verschiedenen vom „Verkehrsverband Würt»

temberg -Hohenzollern " in Stuttgart (Hauptbahn -

Hof) herausgegebenen Schriften , z. B . : „Würt¬
temberg und Hohenzollern , das Land der^Man¬
nigfaltigkeit "

, „Wanderungen im schönen schwa -
benland" (mit 160 Tageswanderungen ) und e .ne
Anzahl sehr brauchbarer Reliefkarten . Der Ber -
band gibt auch aus Anfragen nähere Auskünfte .

Im einzelnen wird uns ans Freudenstadt be-

richtet daß ein neuer Hotelbau, das Kurhaus
St . Elisabeth , unter Leitung katholischer
Schwestern eröffnet worden ist. Den Kurgästen

steht von diesem Monat ab auch eine Bade -
anstatt mit Hallenschwimmbad , Damps - und
Heißluftbädern zur Verfügung . Der neue Golf -
platz ist seit Ostern im Betrieb . Wildbad hat
für den Bereich der Badeverwaltung eine Zen -
tral - Uhrenanlage eingerichtet und ein modernes
Klubhaus für die Tennisplätze gebaut . Mehrere
Hotels haben Heizuugs - und Badeeinrichtungen
verbessert . Als Kurmittel wurden Luftperl - und
Sprudelbäder neu eingeführt . Bad Liebenzell
versah die Badehäuser mit Zentralheizung und
ließ an der Nagold Umkleidczellen für den Frei -
badebetrieb aufstellen . Schömberg erhielt Kanali -
sation und weitere Autoverbindungen mit den
Bahnstationen Liebenzell , Wildbad und Höfen .
In Bad Mergentheim ist im Erlenbachtal ein
Golfplatz eröffnet worden . Das Kurhaus -Hotel
erhielt Spielzimmer , Diele und Bar , und a » die
Bäder wurden Nuheräume angebaut . Für
Schramberg ergeben sich im Sommerfährplan
bedeutende Berkehrsverbesserungen . Schwäbisch -
Hall modernisierte das Solbad und schuf ein
Familienbad . Ulm an der Donau erhielt eiu
offenes Schwimmbad mit zwei Becken , deren
Wasser künstlich erwärmt werden kann . In
Biberach an der Riß wurde ein Sportplay er -
baut . Friedrichshafen erweiterte die Seeanlageu ,
Langenargen das Bodenseestrandbad , das u . a .
eine Wasserrutschbahn erhielt .

Die Unterknnsts - und Verpslegungspreisc ha -
ben in Württemberg gegenüber dem Vorjahr
keine Veränderungen erfahren . Man bekommt
in kleineren Orten schon Zimmer von 1 .50 bis
3 A , volle Pension von 4 , 4 .50, 5 M an , je nach
Art und Ansprüchen .

Die Pfalz ist ein Gebiet , das von den meisten
Deutschen noch als Reiseziel entdeckt werden
muh ! Die Zeit dazu ist jetzt günstig : In die -
seu Tagen werden die letzten französischen Be -
satzungstruppen aus der Pfalz verschwunden
sein . Die weinfrohen , lebenslustigen Pfälzer
dürfen sich wieder frei fühlen und so lustig sein
wie vordem !

Man kann in der Pfalz eigentlich überallhin
reisen . Jedes Fleckchen Erde ist in diesem von
der Natur besonders begnadeten Lande reizvoll ,
Schönheit , Genuß und Erholung spendend .
Fruchtbar dehnt sich vom Rhein her die Ebene ,
leicht ansteigend wie ein einziger großer Obst -
garten zu den rebenschweren Hängen des
Haardtgebirges , wo zwischen den „Wingerten "

und an den Straßen Pfirsiche , Mandeln , Feigen
und Edelkastanien reifen . Unvergeßlich ist eine
Wanderung am Haardtgebirge entlang , von
Landau nach Neustadt und von da weiter nach
Ruppertsberg , Königsbach , Deidesheim , Forst ,
Wachenheim , Dürkheim , Kallstadt . Ungsheim ,
Herxheim , Freinsheim , Orte mit verlockendem
Klang für jeden Freund eines guten Tropkens ,
denn hier gedeihen Qualitätsweine , die einzig
in der Welt sind . Für Wanderungen ist beson -
ders der schöne Pfälzerwald geeignet , der den
Hanptbestand des gebirgigen Westrich ausmacht
und das Land von Nord nach Süd durchzieht .
Nicht nur die freundlichen ^ lebhaften Städtchen
mit ihrer arbeitsamen Bevölkerung u . die wein -

Oben : Zweibriioken und
Die schönsten Punkte der Rheinpialz .

Ludwigshafen , unten : Marktplatz von Landau und Stiftskirche von

Kaisers lautern .

dufterfüllten Dörfer bilden das Entzücken deS
Besuchers der Pfalz , sondern das ganze , immer
wieder abwechslungsreiche Landschaftsbild nimmt
gefangen ! Dabei kommt auch die Romantik
einer reichen Veraangenheit nicht zn kurz , denn
auf den Pfälzer Bergen erheben sich weit mehr
als hundert Burgen und Ruin : n .

Das Verkehrsnetz ist in der Pfalz außer »
ordentlich dicht . Eisenbahn . Kraftpost , Straßen -
bahnen bieten zahlreiche und günstige Berbin -
düngen . Unterkunft und Verpflegung find er -
freulich billig (Zimmer von 2 Mk . an , volle
Pension von 3 .50 . 4 .0« , 4 .50 Mk . an ) . Für einige
zehn . .Penninge " — das F ist bei den Psälzern
verpönt ! — bekommt man in den Weinorten
Brot mit Butter und einem riesigen Stück
Schweizerkäse oder auch mit erfrischendem Weiß -
läse (mit Zwiebel ! ) , der,deit Weinavpetit för¬
dert . Der , SSer " ist herrlich süß und blumig ?
die Freinsheim ? ! nennen eine Sorte den
„Starkstrom " . . .

Zur Sommersaison wurde eine Reihe von
Neuerungen getroffen . Ludwigshafen , das öst-
liche Einganastor , eine der jüngsten , deutschen
Großstädte , hat dnrch zahlreiche neue , moun -
mentale Bauten und einen wichtigen Straßen -
durchbruch sein Stadtbild modernisiert . Der
Ebertpark , einer der schönsten neuzeitlichen
Parks am Rhein , ist fertig . Von Ludwiashafen
ist 's nicht weit nach Bad Dürkheim , wo ein
neues Sanatorwm eröffnet und der neue Max -
bruunentempel über der arsenhaltigen wichtig -
sten Quelle des Bades eingeweiht worden ist .
Auf einem Berge über der Stadt ist ein neuer
AussichtSpavillou errichtet . Am 6 . Juli wird
die Limburgruiue beleuchtet , und am 27. Juli
feiert mau das SOYjährige Bestehen der Lim -
bürg , deren Grundstein am gleichen Tage wie
der des Spenerer Doms ( 12. Juli 1030) durch
Kaiser Konrad II . gelegt wurde . Das weiter
südlich , kurz vor Neustadt gelegene Haardt hat
die Spazierwege und die Markierungen in der
waldigen Umgebung verbessert . Neustadt a . H .
selbst berichtet keine besonderen Neuerungen '
vom L .—13 . Juli findet die .LSinzinger Kirch -
weih "

, ein großes Weinfest mit Winzerumzug
statt , und am 5 . und 6 . Juli ist BesreiungSfeier .
In St . Martin , einem freundlichen Weindorf
bei Edenkoben , wuröen neue Schmuck - u . Weg -
anlagen geschaffen . Bergzabern in der Süd -
Pfalz hat sein Schwimm - und Luftbad bedeutend
ausgebaut und öie Wegemarkierungen erneuert
und verbessert . Kraftpostrundfahrten in das
südpfälzische Bnrgengebiet sind neu eingerichtet .
Zweibrücken schuf Verkehrsverbesserungen durch
Einrichtung von Parkplätzen , Aufstellung von
Verkehrszeichen und Erneuerung einer Reihe
wichtiger Straßen . Die Markierungen der Aus -
slugswege sind erneuert und erweitert . Vom
13 . bis SO . Juli ist eiue große Rosenwoche .
(Zweibrücken besitzt bekanntlich ein sehr schönes
Rosarium ) . Kirchheimbolanden ( Nordpfalz ) er -
hielt eiue Musikübertragungsanlage . Zum
Schluß sei der pfälzischen H>auvtstadt Svener
godacht . deren Dom am 12. Juli die 900jährige
Wiederkehr seiner Grundsteinlegung feiert . Vom
6 .—:15 . Juli wird die ehrwürdige Stadt von
Festtrubel erfüllt fein . Hohe Würdenträger der
katholischen Kirche , darunter ein Legat des
Papstes , werden sich im Dom versammeln , in
dessen Krypta acht deutsche Kaiser zur ewigen
Ruhe gebettet sind . Anläßlich des Jubiläums
wird am 0 . Juli die alte Speyerer Marienwall -
fahrt wieder eröffnet . Der berühmte „Dom -

Wo verbringe ich mein Wochenend ?
In

Herrenalb
— das Paradies des nördl . Schwarzwaldes —

Vornehmes Freischwimm - , Luft - u . Sonnenbad .

Neu eröffnet !

Herrenalb
Hotel „Deutscher Hof«

» ormols Bellevue . Fernruf Nr . 12 .
liaus für Wochenend u . Ferienaufenthalt . Pension
von 6 Mk . an . Adolf Hanber .

HöhenluffKurort Hobel
?20 m iL M . Württemb . Schwarzwald . Zwischen
^fildbad und Baden -Baden . Ruhige Lage inmitten

herrlicher Tannenwälder . Besonders geeignet für

Nervöse , Herz - , Nieren - und Asthmalc -'dcnde .

Prospekte durch die Kurverwaltung .

Luftkurort Schmieh SÄ M-
Gasftiaus zum Schönblick

herrlicher Fernsicht . Empfehle für Erholunprs -

TeleDhon Bad TeinacJj Nr . 80.

CDnlillinus .Hotelnche
*

B.-Baflcn
— iMB — SM — — EMBfflB flBMiaiakl ilM
Schöner Ausflugsort . Neuerrichtete Glas -Veranda
für 100 Personen . Pension . Mäßige Preise . Gute
Verpflegung . Telephon Forbach 22.

Pension / Mäßige Preise .

Langenbrand Murgtal (Schwarzwald

Gasiltoi m . Melzöerei „zum Odisen"
Neuerbauto , luftige Lokalitäten Großer Saal für
Vereine u . Gesellschaften . Gute Verpflegung (Fo¬
rellen ) . ff . Weine u . Biere . Mäßige Preise . Tel . Nr . 9
Forbach . Eigentümer : AuEust Geiser .

Hotel u . Pension Waldhorn
Schönmiinzach

Unmittelbar am Tannenhochwald u . Murgfluß ge¬
legen . CO Zimmer . 80 Betten . Passanten II. Kur¬
gästen bestens empfohlen . Prosp . d . d . Besitzer :
Scherer & Bader Telephon 5. Durchschaltting mit
Freu dcnstadt .

iMsbach. - Gsstn -Pent z. „Lora"
Bahnstat . Kaumlinz . Postautoverbindung . Rings
Tannenwald u Wiesengel . Neu umgebaut , schöne ,
luftige Zimmer , neue Veranda , gute bürg . Küche
Post u Tel . i . Hause . Mittelp . f . Touristen und
Vereine . Höhenkurort Hornisgrindn -Badner Höhe .
Mäßige Preise . Besitzer : Franz Schnurr .

DONAU E SOI I NGE N j Senken Sie
rechtzeitig daran , Ihre Ferien -

AdrefTe uns mitzuteilen,damit wir

Ihnenfortlaufend das Karlsruher

Tagblatt nachsenden können .

705 - 760 m 0. d. M.
Heilkräftig « Sol « — Höbensonro
Hochwälder und Parks — Strandbad
Knotenpunkt : Schwarzwald -HSIlental -
«regtaiuabn Sciunttpkt . bed . Antostr .
Kurunterhalt . Sehcnsw Samml . Oute
Verpfl . Mäß .Preise . Ausk .Verkehrsamt

Lautenbach im Murgtal
Gasthaus und Pension z . Sonne
Fremdenzimmer m . fließendem Wasser . Gute Küche .
Neuerbauter Saal für Vereine u . Gesellschaften un¬
gefähr 250 Pers . fass . ) Tel . Posthilfsstelle Lauten -
bacli . Miiß . Preise . Prosp . Bes . : Friedrich Göhring .

Lautsnbncii L Murplal ÄfeWeT \ VroPZ
Gernsbach . Am Weg Teufelsmühle —Gernsbach .
Neu einger .. gr . Saal . Nebenz . Veranda . Garten ,
Wochenende . Pension 5 .— Mark .

Kurhaoa
SchönblickLuftkurort BuiersDronn

Perle de3 württ . Schwarzwalds . Dir . a . Wald . CüO m
Höhe . Komfortabel eingerichtet . Klektr . Licht .
Zentralheizung . Prächtige Aussicht . Bes . : Chr . Züflc .

Kirschbaumisasen Lra™ ' '- badis-cher Schwa"wa,d
Station Kirschbaumwasen

Gasähoi n . Pension „Waldeck"
mit eigener Forellenfischerei . Ruh . u . geseh . Lage ,
neu renov .. mit schönen Fremdenzimmern . Speziali¬
tät : Forellen . Für Touristen und Vereine bestens
empfohlen . Telephon 37 . Bes . : Wilhelm Bguerle .

Luftkurort
Großburschla
Schönste Gegend v . Werratal . schöne Nadel - und
Laubwaldung . Medizinische Bäder . Liegewiese

direkt a . d . Werra . Bequemer Aufstieg zu dem
höchsten Punkt d . Heldrastein . Sehr gute Ver¬
pflegung . Pension 4 .50. Keine Nebenkosten .

Privatpension Flachraeyer .

Bad Brückenau „ Wernarzer Heilquelle "
STAHL - UND MOORBAD

Staatliches Mineralbad Bayem / Unterfranken erprobt gegen Frauenleiden und Blutarmut
Auskünfte und Prospekt durch das staatliche Mineralbad Kuneltl Mai - Oktober JAGD u > FISCHEREI



« apf " nmric vom Mor öes Domes entfernt u .
wicöer an seinen ursprünglichen Platz vor öem
Hauptportal gebracht . Im Mittelalter bezeich -
nete er hier Sie Grenze zwischen BischosSstaöt
und Staöt Speyer , nnö jedesmal , wenn ein
neuer Bischof einzog , ward er mit Wein gefüllt ,der dem Volk als Geschenk dargebracht wurde .

Ja , die weinfreudige , frohe , schöne Pfalz !

NZS

»$ © ir\ nta | Jsw & x \ dleru .ng .

Sichern — Biencnbuckel — Pfeifers Bildstock —
Achcrn ( 6M Std .f .

Mit Bahn nach Achern lSonntagökarte 2 . Kl .
3 .M , 3 , Kl . 2 .60 Mk .) , Karlsruhe ab 5 .02 «Achern
an 6 .3fi ) , 7.40 ( 8 .46 ) , am 1. Sonntag im Monat :
6-00 ( 6 .56 ) . Von Achern <147 m ) über OB er »
acher n ( evtl . mit Nebenbahn hierher . 8 km ) ,
die Antoniuskapelle und den Bienen -
bnckel (820 m) anf aussichtsreichem Kamm weg
zu P s e i f e r s Bildstock (625 m ; alter Bild¬
stock an bekanntem Wegknotenvnnkt . schöner
Blick ins Tal des Sasbaches ) . Weiter , das
B r i g i t e n s ch l o ß links lassend , nach B i -
schenberg ( 490 m ; Wanderheiin des Schwarz -
waldvereins ) . Abstieg über „Alter Gott "
und Obersasbach nach Achern . Rückfahrt
17.57 (Karlsruhe an 10.30 ) . 18 .58 (19.57) , 19.42
(21.05) .

Sport aller Art in Baden -Baden . Soeben be-
ginnt das Baden -Baden «! Automobilturnier, '
dessen Einrichtung zwar auf eine besonders
lange Reihe von Jahren zurückblickt , das aber
dieses Jahr in seinem Programm sich Beschrän -
lungen auferlegt . Trotzdem hat sich der An -
reiz stark genug erwiesen , um bekannte Auto -
sportsleute und viel Publikum auch diesmal
anzulocken . Der Zlutosport ist nur eine Seite
des Sportlebens , das in Baden -Baden eine
traditionelle und wohlbekannte Heimat hat .
Die . Internationalen Tennisturniere aus den
nach dem neuesten Stand der internationalen
Platzansprüche angelegten , wnndervoll in der
Lichtentaler Allee gelegenen Entoutcas -Pläken
besitzen anerkannten Ruf in der Welt - Dicht
neben ihnen liegt der Golfplatz , auf dem jedem
Anfänger Gelegenheit geboten ist . sich sür den
Großen , 18 Löcher -Golfplatz am „Selighos " zu
üben , der von einzigartiger landschaftlicher
Schönheit ist und , znm Teil in Wäldern ge -
legen , hochinteressante sportliche Aufgaben stellt .
Tontaubenschießen » findet auf dem Gelände
hinter der Stadthalle , zu Füßen des Alten
Schlosses statt , der Schwimmsport hat ein unter -
haltsames und anziehendes Feld im Strand -
bad an der Ooö . wo auch der Freiluftgnmnastik
verschiedene Möglichkeiten eingeräumt sind .
Fnr den Reitsport ist der gerade jetzt so reiz -
volle , elegante Corso der Lichtentaler Allee
vorhanden , von der man lejcht zur Reitbahn an
den Klosterwiesen gelangt . Zählt man Bridge
oder ähnliche Spiele zum Sport , so findet sich
Gelegenheit zu Uebung , Unterricht und Spiel -
geselliqkeit in den Räumen des Kurhauses , wo
inrch der Tanz zum Tee und des Abends auf
dem Dachgarten oder in den Prunksälen seine
ideale Stätte hat .

Die Ne«e Pforzheimer Hütte der Sektion
Pforzheim des Deutschen und Oesterreichischen
Alpenvereins tut 3 : Hrainer Gleierschtale wird
wieder , wie im Vorjahre , am 25. Juni für den
Sommerverkehr eröffnet werden und durch die
bewährte Pächterin Frau Rosa Gschwandtner
aus Völs fict Innsbruck , bewirtschaftet sein . —
Als Talstationen für den Aufstieg zur Hütte
kommen Gries im Sellraintal mit seinen be -
kannten alten und einem neueröffneten Gast -
hos . sowie das etwa oberhalb der Talmündung
des Gleierschtales gelegene .Hangen in Betracht .
Nach Gries soll dieses Jahr eine Anto -Ver -
bindung von Innsbruck aus eröffnet werden ,
die den Anmarsch zur Hütte beträchtlich kürzen
wird . Für Gepäck - Befördernna von Gries znr
Hütte sorgt nach vorheriger Verständiguna die
Hütten - Pächterin Frau Gschwandtner . Etwa
30 vielgestaltige Gipfel im Bergkranz des
Gleierschtales machen für den Bergsteiger anch
einen längeren oder wiederholten Aufenthalt
in der Neuen Pforzheimer Hüte lohnend .

Die Schnhhütte der Sektion Schwarzer Grat
des D . Sc Cc . A.- V . in Leutkirch ( Württ . ) , die
Leutkircherhütte am Almajurjoch ( Bahnstation
St . Anton a . A .) und das Kaiserjochhaus auf
dem Kaiserjoch ( Bahnstation Pettneu a . A .)
sind ab 21. Juni 1930 bis Ende September
dauernd bewirtschaftet . Für die H . H . Geist¬
lichen ist ans der Leutkircherhütte in der dor -
tigen Hauskapelle die Möglichkeit zur Abbal -
tung von Gottesdiensten gegeben . Keine Vor -
anmeldung notwendig !

Der Fremdenverkehr in Baden im Monat
Mai . Infolge der regnerischen, ungünstiaen
Witterung blieb der Fremdenverkehr im Mo -
nat Mai . besonders hinsichtlich der Ueber -
nachtungsdauer , hinter den gehegten Erwar -
tungen etwas zurück . Immerhin betrug die
Gesamtzahl der anaekommenen Fremden nach
den vorläufigen Feststellungen des Badischen
Statistischen Landesamts über 130 000 Fremde .
Gegenüber dem April sind dies rund 40 000
Fremde mehr . Aus die Ausländer treffen
14 259 angekommene Fremde ( im Bormonat
8961 ) . Für die Aufenthaltsdauer der
Fremden sind insgesamt 339 657 ( April 198 517)
Uebernachtungen gemeldet worden : auf die
Ausländer entfallen hiervon 21362 Neber -
nachtnngen ( im Vormonat 8988) .

SOMMERAU (Schwarzwald) b
8̂ 0

S
m Ä

Gasthof u . Pension zum ..Sommerauerhof " . Gut
bürgerliches Haus sonnige I^age . gute Verpflegung .Herrl . Frühlingsaufenthalt . Schwimm - und Ruder¬sport . Pensionspreis nach TJebereinkunft.

Besitzer : Georg MUller.

Berggatthaus und Pension
Hochpaß-Haus „lfeler "
Oberjoch bei Hindelang ', bayr , Allgäu , 1150 ra
Höchster bayr . Erholungsort . Frühling — Sommer.Schöner Speisesaal . Wochenend . Viel Sonne . Ander österr . Grenze . Pension ab Rm . -1.80. Tel . 92.Prospekte durch den Besitzer Hugo Walzthünic .(Prospekte Karlsruher Tagblatt . Geschäftsstelle ) .

Das Leben ist durchaus nicht so dunkel , wie
manche Menschen behaupten , die nur einseitig
unterrichtet sind . Es hat auch seine hellen Tage .
Und sie beginnen jetzt , wo das Weltgeschehen
vom Sommerkursbuch bestimmt wird und wo
der Glaube in nns erstarkt , dah anderswo das
Leben besser schmecken müsse als am heimatlichen
Tisch .

Die Namen ferner Städte tönen ans Ohr
und wecken Wünsche . Die Phantasie malt die
blendenden Wände steiler Bcrgkuppeln . Die

Wohlverdiente Rast .

Erinnerung ans Seegestade schenkt die Melodie
des Meeres und grüne Wälder verheißen Kühle ,
Duft und Stille .

Still « ! Richtig , das ists ja , was uns fehlt
und was uns den Wunsch eingibt , der Unrast
des Werktages zu entfliehen . Wir wollen uns
einmal von der Alltäglichkeit losketten , wollen
ein wenig auf der Insel der Seligen ausruhen ,
wo . die Stunde der Pflicht nicht abgerufen wird .
Auf jenem anmutigen Eiland , wohin uns der
Alltag uicht folgen kann , weil unsere Feier -
stunde ihm den Zutritt verweigert .

Die Landkarten liegen vor uns ausgebreitet .
Und das Auge schwelgt darin , alle Entfernun -
gen zu übersehen . Dort liegt Ost - und Nordsee ,
hier grünt der Harz , das liebliche Thüringen ,
da fließt der Rhein an hundert Orten vorbei ,
deren Namen wie helle Becher klingen . Der
Schwarzwald nennt seinen Namen und zaubert
einen Neiseplan . Die Anmut der schlesischen
Berge , Oberbayern , der stille Reiz unseres Ost -
Preußens , es ist köstlich , die Reisegedanken um -
herwandern zu lassen in unserem schönen
Deutschland .

Der Blick schweist suchend umher und irrt
wanderlustig über die Grenzen , segelt über die
Meere und klettert hurtig über die Berge . Man
sucht das Ziel , den Garten Eden , wo man die
Tage der Freiheit verbringen kann . Und diese
Tage des Suchens und der Unentschlossenhcit
sind schön , weil sie die Phantasie so reizvoll be-
leben und zahllose Möglichkeiten schassen. Alle
Fernen öffnen sich und wir dürfen wählen , wo -
hin der Wind uns treiben soll — und unser
Geldbeutel !

Und wer kein Geld zum Reisen hat , und deren
wird es viele geben , der kann auch daheim Tage
der Freiheit genießen . Auch unsere engere Hei -
mat birgt noch Schönheiten , die wert sind , ent -
deckt zu werden . - Turmalin .

Mehrfache Rcliesfarte „ Rliein -TKwarzwald- Bodcniec".Unter diesem Titel ist als Gemelnschaftswerbung süd -
westdeutscher Berkehrsverbäni« eine wirkunasvolle
mehrfarbig « Reliefkarte erschienen, die das Gebiet vonder Nordice längs des Rheines über den Tchivarpvald
hinweg bis »um Hochrhein und Bodensee sehr anrchau-
lich darstellt, Tie als Faltprospekt herausgegebene
Karte zeichnet sich besonders durch eine vorziigliche
plastische Darstellung von Gebirgsgestaltn .ig und Tal-
formen , Städten , Flüssen und Verkehrswegen aus.Eine SondeiausMbe des Badischen Berkehrsuerb .» des
trägt als Titelbild ein« geschmackvolle Komoosition der
Zauberwelt einer Tchwarzwaldlandschast mit der Ro-
inantik von Alt-Heidelberg Eine Reihe von wichtigen
Fremdenvläben, Bade - und Kurorten finden sich im
Bild und Text der Rückseite vertrete » , so das , die gut -
ausgestaltete Drucksache als orientierender Reisebe« lei -
ter gute Dienst« leisten wird . Zusendung erfolgt aus
Wunsch gegen Rückvorto, mit einem 96 Seiten Kurten
Reise« nwd Hoielsllhrer über Baden nebst Rord-Siid-
sahrplan Zusammen gegen Einsendung von LS 4 durch
de» Badischen Berkehrsverband Karlsruhe (Postscheck-
konto Nr. 44 -22 Karlsruhe).

Frisch und modern , wie das sonnige Wanderleben
selber, so stellt sich die vielseitige Zeitschrift »Flug und
Zelt " in ihrem 5 . Jahrgang vor . Die Hesie , die bisher
erschienen sind , enthalten eine derartige Füll« an Stoff,Unterhaltung, Anregungen » nd Bildern, ->atz es ichiver
fällt , Einzelnes herauszugreifen . Faltbootwandern, Zel-t$n , Freilustleben steht im Bordergrund: dazu so
vieles , was damit irgendwie in Zusammenhang steht ,und das Ganz« so abwechslungsreich geformt und be-
Hilbert, bah es nicht nur den Neuling unwiderstehlich
lockt, sondern vor allem 6e >n erfahrene » Wasscrwan-
derer eine liebe, »»« ntbehrliche »nd unterhaltsame Sek-
türe bietet. Das find Hefte , die man sich aushebt , um
sie immer wieder anzuschauen! Wer irgend Freude an
Wasser, Sonne, ^ altbootfahren und ' rohem Wochenend
bat . lasse sich nur gleich ein Probehest von „ Fluh und
Zelt " vom Bergverlag Rudolf Nother , Münche» 19 ,
kommen! Der Bezug ist billig (40 J für das Hestl,die Ausstattung einwandfrei.

Eigene Werkstätte

Für die Reisezeit
empfehle meine bekannt preiswerten Qualitätswaren in sehr

großer Auswahl :
Kabinenkoffer Reißverschluß -Taschen

Handkoffer Beutelfaschen
Lederkoffer Besuchstaschen

Schrankkoffer Aktenmappen

G
. DiWngerJWfcflrtKrt V . Lederwaren

Kaiserstraße Nr. 105 — zwischen Adler - u. Kronenstraße — Telephon Nr. 2618
Verkaufsstelle der weltberühmten Lobmann - Koffer .

Sie reisen angenehm
WA " mit NEUBERT 'S idealpassendem Schuh¬

werk
KV mit NEUBERT 'S gesundh . Wäsche -

Spezialitäten , poröse Statte aller Art
if mit NEUBERT 'S Korsett - Ersatz , Leib¬

chen . Büstenhaltern , leinsitz . , nnd
sonstigen Damenartikeln

mit NEUBERT 'S Kar- nnd Kräftigungs¬
mitteln

ReformhausNeuberf
Karlstraße 29 a

Für Ausflüge , Reise , Sport

Erfrifdinndsbonbons
ff. Säuerlinge 4 E 40
54 Pfund nur Iw III

Eisbonbons , eingewickelt nur

Pfefferminzrollen Erfrischungsrollen5S '^20* 3 S 'K25*
stets in fabrikfrischer Ware bei

Zuckerwaren SPANAGEL Schokoladen
48 Kronensftraße 48

Merkblatt
für die Reise !

Kaufe alles Notwendige recht¬
zeitig vor der Abreise ein I

1. Zur tfiplichen Toilette : Zahnbürsten . Zahn -
Pflegemittel . Schwämme . Kämme . Kopf -
bürsten , Handbürsten . Toiletfceseifen .Waschhandschuhe . Maniküreartikel . Rasier¬

klingen . Rasierseifen . Kölnischwasser usw .
2. Zur Hautpflege : Hautcremes . Puder . Son¬nenbrandcreme Hautfunktionsöl . Riedusal .Diaderma . Niveaöl .
3 . Zur Fußpfleße : Fußbadpulver . Streupuder .Präservativcreme . Einlegesohlen .

Schwammtaschen , Reiserollen . Reisekissen
Taschenapotheken .

Sicherheits -Brennstoff ..Meta " .

Damit die schönen Ferientage nicht zu
schnell aus dem Gedächtnis entfliehen , ver¬
giß nicht , einen PHOTÖ -APPARAT nebst

Zubehör mitzunehmen !

Schokolade . Frfrischunssbonbons . FruchtsäfteWeinbrand in Reiseflaschen .
Alle dies« Artikel finden Sie in großer Auswahl

in der

Drogerie Carl Roth
Herrenstr . 28/28 . Tel . Nr . 6180 und 6181.

Hl LtbtnsbMrfnisvmin

Für die Wanderung ist
das Beste gerade recht !

Bonbons in vielen Sorten . Milchnuß- u. Schmelz- Schokoladen
Ravolttatus u. Taler

Feinste Tafelbutter . Seliardinen. Sardellenfilet
Kräuter-. Emmen ! aler-. Limburger- und Romadour -Käle
Kochf . Lervelai- u . Salamiwurst, crime Leber - u Blutwurst

in Aofeu, Mite Sldenburger Mettwurst
Zitronen . Bananen

Als G- iränke Srangeade und fit . Himbeersaft

JLbgahe nur an Mitglieder
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Monatsbilanzen

deutscher Kreditbanken.
In der Zahl der Monatsbilanzen veröffentlichen -

) en Kreditbanken ist diesmal keine Aenderung ein -

getreten .
Wie zu erwarten war , zeigen die Monatsbilanz -

Ziffern für Ende Mai nur geringfügige Ver¬
änderungen . Neue Mittel sind den Banken
naturgemäß nicht zugeflossen , im Gegenteil , sowohl
die Kreditoren der Berliner Großbanken wie auch
) er Provinzbanken weisen Rückgänge aus . Diese be<

tragen bei den Berliner Großbanken rund 25 Mill .
Arn ., wozu noch ein Rückgang von 2% Mill . aus dem
Akzeptkonto tritt , so daß insgesamt die Berliner
Großbanken über 27% Mill . Rm , fremde Gelder we -

Niger verfügen als vor Monatsfrist . Bei allen Kre¬
ditbanken ist die Zifkcr entsprechend um ein Geriiiges
höher . Während somit in den Hauptpassivzissern nur
verhältnismäßig geringfügige Verschiebungen ein -

getreten sind , hat sich doch in Bezug aus den
Charakter der fremden Gelder eine

recht beträchtliche Verschiebung bemerk -
dar gemacht und zwar zu Gunsten der ganz kurz¬
fristigen Mittel , die innerhalb 7 Tagen fällig sind ,
letztere sind bei den Berliner Großbanken um 12g
Mill . gestiegen , während auf der anderen Seite die
Kredite mit Fälligkeit bis z » 3 Monaten den erheb¬
lichen Rückgang von IIS Mill . Rm . aufweisen . Die

nach S Monaten fälligen Kredite sind um 9 Mill . Rm .

zurückgegangen . Diese Verschiebung läßt darauf
schließen daß die Banken in nicht unerheblichem
Maße auf Prolongierung kurzfristiger Auslandsgel -

der verzichtet haben und sich an deren Stelle mit dem

zurzeit außerordentlich billigen täglichen Geld ver -

sorgt haben . Der Rückgang der Kreditoren fällt saft
einzig und allein aus die seitens der Kundschaft bei
Dritten benutzten Kredite , die um 21 Mill . Rm . zü -

rückgegangen sind . Dieser Rückgang entspricht völlig
dem Rückgang der Vorschüsse auf Waren auf der Ak-

tivseit « in der Höhe von 22 Mill . Rm . Im übrigen
weisen aus der Aktivseite die Kredite in lausender
Rechnung der Konjunkturlage entsprechend einen er -

heblichen Rückgang aus , der bei den Berliner Groß -

danken kl und bei allen Kreditbanken zusammen
78 Mill . Rm . beträgt . Von den erstklassigen Ltgui -

ditäten zeigen die Kasienbestände einen Verhältnis -

mäßig stärkeren Rückgang bei den Berliner Groß -

danken um 22 Mill . Rm ., Wechselbestände sind um

SS Mill . Rm . gestiegen , denen jedoch ein Rückgang

der Schatzanweisungen in Höhe von 22 Mill . Rm .

gegenübersteht . Rostrognthaben , unter die bekanntlich

auch die Auslandsguthaben der Banken fallen , sind

noch um ist Mill . gesti -egen . Auch Reports und Lom -

bards haben trotz der desolaten Börsenlage eine Zu -

nähme von 15 Mill . erfahren , hiervon entfallen jedoch

auf Reports allein nur 9 Mill . Rm . Eigene Wert -

papiere zeigen insgesamt zwar eine Steigerung von

8 Mill . Rm ., auf eine Jnterventionstätigkeit der

Großbanken an der Börse ist aber hieraus nicht zu

schließen , denn die börsengängigen Wertpapiere sind

insgesamt um 5 Mill . Rm . zurückgegangen . Die

Steigerung entfällt Im wesentlichen auf Anleihen und

verzinsliche Schatzanweisungen des Reiches und der

Linder , mit 5 MNl . Rm ., während die bei den No¬

tenbanken beleihbaren Wertpapiere , also sestverzins -

lichen , um 2 Mill . Rm . gestiegen sind . Bei den ein -

zelnen Großbanken ist der Verlauf durchaus ver -

fchiedenartig , die DD . -Bank und die Commerzbank

weifen einen Rückgang , die anderen Banken mit Aus -

nähme der ReichSkreditgefellfchaft - ine Steigerung

der Bilanzziffern auf . Di « LiquiditätSziffer ist fast

durchweg günstiger , nur die Danatbank zeigt « in - ge -

ringe Steigerung von 55,8 auf 5« Prozent , bei der

Commerzbank ist die Liquiditätsziffer rückgängig von
- ^ x Sav ÜRflttF ttöit

Englisches Weißbuch
über die Lage der tfifctu und Stahlindustrie «.

Die Londoner Blätter veröffentlichen ein amtliches

Weißbuch , das eine Uebersicht über die ' Lage der

Eisen - und Stahlindustrien Deutschlands , Frank -

reiche , Belgiens , Luxemburgs und der Tschechoslowa -

fei gibt . Unter anSerem werden d.,rin folgende

Punkte hervorgehoben : Die Löhne in allen genannten

Ländern sind beträchtlich niedriger als in England .

Die Arbeitszeit ist . länger . Frankreich Belgien » nd

Luxemburg haben keine Arbeitslosen , die Tschechoslo -

wakei sehr wenig : Deutschland hat 1-1 Prozent

Arbeitslose , während Ist Prozent verkürzte Arbeits -

zeit haben . Es wird hervorgehoben , baß es nur in

Deutschland Arbeiterorganisationen gibt , deren Ein -

flnß und Macht mit denen Englands zu vergleichen

sind . Der Bericht verweist in Besprechung der Lage

in Deutschland aus die Schwierigkeiten , denen die

(Jnnolierte Werte .
Karlsruhe , den 26 . Juni

Mitgeteilt von Baer & Elend Bankgeschäft . Karlsr .

Alles zirka .
Karlsr . Lebens *.Adler Kali . . .

Badenia Druck .
Brown Boveri >
Bürbach . . . .
Dtsch Lastauto
Dtsch . Petroleum
Gasolin
Itterskraftwerke
Kammerkirsch < ,

100
119
165
11
60

IS
30

Karlsr . Maschinen
Maschinen Weinh .
Moninger Brauerei
Rastatter Waggon
Rodi & Wienenbgr
Spinnerei Kollnau
Spinnerei OffenbE -
Wintershall
^ iickerwnmti SnecV

245

135
10
35
40
75

185• o
* ) G . — Besucht .

dortige Eisen » und Stahlindustrie infoig « der hohen
Anleihezinsen und der scharfen . Konkurrenz Frank -
reichs , Belgiens und Luxemburgs gegenübersteht .

Eine gleichzeitig von dem Nationalverband der
Eisen - und Stahlsabrikanten veröffentlichte Statistik
besagt , die in den genannten Ländern gezahlten Löhne
stünden in folgendem Verhältnis zu den englischen
Löhnen : Deutschland 67 Prozent , Frankreich 50 Pro -
zent , Luxemburg 49 Prozent , Belgien 47 Prozent und
die Tschechoslowakei 42 Prozent .

Portland - Zementwerke Heidelbers -Mannheim -Stntt -
gart A .-G . in Heidelberg . Das Unternehmen teilt
mit , daß die bereits vor einem Jahr beschlossene Ka -
pitalSerhöhung um 5,1 Mill . Rm . jetzt durch -
geführt worden fei und daß damit das Gesamtkapital
auf 80,1 Mill . Rm . gestiegen ist. Die neuen Aktie »
wurden von der befreundeten Bayerischen Portland -
Zementwerk Marienstein A .-G . übernommen , die
neben der Zementfabrikation ein Kohlenbergwerk be -
treibt . Die Uebernehmerin hat sich verpflichtet , die
Aktien aus eine beschränkte Zeit zu Angliederungs -

zwecken zur Verfügung zu halten . Der besondere
Hinweis aus das Kohlenbergwerk der Gesellschaft
Märiens »« « läßt die Möglichkeit zn , daß der Heidel -

berger Konzern gerade dieser Kohleninteressen wegen
den Anschluß gesucht hat .

Süddeutsche Wohnungsbau A .-G ., Karlsruhe . Die
im Vorjahre unter Mitwirkung der Hochties A . -G .
Essen gegründete Gesellschaft (Aktienkapital 100 000
Rm . ) schließt das Geschäftsjahr 1929 (per 31 . 12 . 1929)
ohne Gewinn und Verlust ab . Den Kreditoren von
882126 und 425 000 Rm . stehen Bankguthaben mit
802S Rm . , Baukonto mit KW 975 Rm . und Kosten des
Baugeländes mit 318 125 Rm . Aktivposten gegenüber .
Neu in den Aufsichisrat gewählt wurde Direktor
Theodor Ströb -Efsen .

Bad Mergentheim A . -G ., Bad Mergentheim . Die
Gesellschaft , die in ihrer bevorstehenden Hauptver -
sammluug u . a . auch eine Kapitalerhöhung beantragt ,
weist sür das Geschäftsjahr 1928/29 166 864 <143 802)
Rm . Reingewinn ans , aus dem wieder 8 Prozent
Dividende verteilt werden sollen . Die Zahl der
Kurgäste betrug im verflossenen Jahr rund 16 000.

Die Preiswaage .
Neue Erschütterungen . — Oer Einfluß Amerikas.
LeichteBesserungam Zuckermarlt . - Metalle matt .

Die international « Wirtschaftsteprcssion läßt auch
die Lebensmittel » nnd Weltwarenmärkte nicht zur
Ruhe kommen . Schien es vor einiger Zeit noch so,
als habe der Preisstand der Rohstoffe bereits seinen
Tiefpunkt erreicht , so brachten die letzten Tage wieder
neue Erschütterungen . Es kann die » auch kaum wei »
ter überraschen , da die Vereinigten Staaten infolge
der Absatzschwierigkeiten ihrer industriellen Erzeug -
nisse sich ebenso auf das „Von -der -Hand - in - den -Mund -
leben " eingestellt haben , wie dies die europäischen
Verbraucher nun schon seit zwei Jahren tun . Jede
neue Erschütterung des Preisniveaus schreckt natur -
gemäß den Käuser vom Bezug « von Waren zurück ,
da er nicht wissen kann , ob er die Ware nicht noch
billiger erhält . Ein weiteres Unrnhemoment wurde
in den Weltwarenmarkt auch durch die neuen Kurs -
cinbrüche an der Neuyorker Effektenbörse hinein -

getragen , die auch zu umfangreichen Positionslösungen
in den verschiedenen WelthandelSarttkeln führten .
Schließlid ) gab auch die Verslauung der amerika¬
nischen Getreidemärkte auf dem Weltwarenmarkte
einen neuen Stoß .

Auf die Stimmung an den Getreidemärkte »
drückten die fortgesetzt günstig lautenden Nachrichten ,
die über den Stand der Ernte deS amerikanischen
Kontinentes im Umlauf waren . Hiernach stehen die
Vereinigten Staaten und Kanada vor einem neuen
Rekordertrage , der den Weizenpreis in Chicago um
etwa 10 eenis zurückgehen ließ . Auch in Deutschland
erfuhren die Getreidepreise einen nicht nnbeträcht -

lichen Rückgang , holten aber von ihrem Verluste
einen Teil aus das neuerliche Eingreifen der Stül -
zungSgcfellschaftcn wieder ein .

Das bemerkenswerteste Ereignis an den K o l o -
nialwaren Märkten ist eine weitere leichte
Belebung des ZuckermarkteS , die mit der heißen
Temperatur und dem erhöhten Verbrauch erfrischen -
der Getränke im engsten Zusammenhange steht . Trotz -
dem ist in der statistischen Lage des Zuckers keine
Besserung eingetreten , im Gegenteil , die Vorräte in
den Rohrzuckerländern sind noch immer so groß , daß
man von dort her mit einem nenen Dumping zu
redinen hat . Der amerikanische Konsum hat an -
gesichts der Zuspitzung der dortigen Wirtschaftslage
nachgelassen , ebenso ist in England eine Abnahme
des Verbrauchs zu beobachten , nur in Deutschland

Berliner Börse .
Berlin , 2« . Juni . ( Funkspruch . ) Die Börse eröfs -

nete befestigt , dod> waren die Kurserholungen in An -
betracht der gestrigen Rückgänge relativ gering . Bei
kleinem Geschäft wollte man überwiegend Decknngs -
nachfrage beobachten . Die Stimmung war anf Grund
der Neuyorker Börfenmeldungen beruhigter . Aud )
die Einigung des Kabinetts wurde günstig aufgenom -
men . Farben , die vorbörslich mit etwa 160 genannt
wurden , eröffneten mit 157,75 , d . h . 1,5 über dem
gestrigen SchlußkurS . Ein belebendes Moment bil -
deien hier die Meldungen , daß die .Stickstosfanlage
der Zeche Moni Cenis in das Interessengebiet des
Farbenkonzerns übergegangen ist . Diese Meldungen
finden bereits ein « Bestätigung , doch werden dl « her -
bei aufgestellten Kombinationen über die Verwendung
de » RheinstahlbefitzeS als unzutreffend bezeichnet .
Rheinstahl eröffneten trotzdem 2% höher , die Ver¬
handlungen zwischen Hamburg -Süd und der Hapag -
Lloyd - Union über eine Zusammenarbeit in der Süd -
amerikafahrt wirkten sich kurSmäßig nicht aus , da
sowohl Hapag als auch Lloyd etwas niedriger ein -
setzten .

Am Geldmarkt zog TageSgeld angesichts des
bevorstehendn Ultimos auf 2 bis 4,5 an . Monats -
gel » 4,5 — 5,5. Devisen lagen weiter fest, da anschei -
nenb zum Halbjahrestermin Rückzahlungen von Aus -
landsgeldern erfolgen . Kabel — Mark 4 .1960, Pfunde -
Mark 20.89% , Pfunde —Kabel 4 .

Devisennotierungen .
Berlin , 26 Juni 1930 (Funk .

Buen .-Air . 1 Pes
C &nada 1 k . D .
Konstan . 1 t Pf .
Japan lYen
Kairo 1 Sg . Pf .
London 1 Pfd .
Newyork 1 Doli .
Bio de J . 1 Mflr .
Uruguay 1 Peso
Amsterd . 100 G .
Athen 100 Dreh .
Brüssel 100 Big .
Bukarest 100 Lei
Budap . 100000 Kr .
Danzig 100 Gl .
Helsgfs 100 f . M .
Italien 100 Lira
.Tugosl . 100 Din
Kowno lOOLitas
Kopenh . 100 Kr .
Lissab . 100 Esk .
0 »lo 100 Kr .

Ueld Briel Ueld Brie )
26. 6. 26 . 1 . 25 . 6. 3ö . 6.
1 .5C9 1.513 1 .526 1 -530
4. 191 4 -199 4-190 4 .198

2073 2 . 077 2 .071 2 .075
20.88 20 .92 20 -86 20 90

20. 370 20 -410 20.36 20-40
4 .1915 4 .199 4 .190 4 -198

0.471 0 .473 0 .476 0 .478
3636 3 -644 3 .636 3 .644

168 .48 168-82 168 . 38 168.72
5 .425 5 -435 5 -42 5 .43
58 .47 58 .59 58 -465 58 -585
2.493 2 .497 2-493 2 -497

73 .290 73 -430 73 -290 73430
8144 81 .60 81 -43 81 -59
10 .55 10 -57 10 -55 10-57

21 -975 22 -010 21 -960 22 -C00
7 -416 7 .430 7 .090 7 -230
41 .78 41 .86 41 -80 41 .88

112.20 112-42 112-18 112 .40
18 -80 18 -84 18 -78 13 -82

112.21 112.43 112 .17 112-39

Paris 100 Pres ,
Prag 100 Kr .
Island 100 i . Kr .
Riga 100 Lat
Schweiz 100 Frcs .
Soüa 100 Leva
Spanien 100 Pos .
Stockh . 100 Kr .
Reval 100 est . Kr .
Wien 100 Schill .

b' eia
28. 6 .

16 -4*5
12 -440

9209
80 .77
81-23
3037
4810

112 .59
111. 44
59-17

Briet
36. 6.
16.495
12 .4E0

92 27
80 .91
81 .39
3043
48 21

112 81
111 -66

59.29

üeld
25. 0.

16 .445
1243
92 -06
8073

81 -220
3 .037
48. 35

112 .56
111 . 44
59 .140

Brie )
SS. 6 .
16 .485

12 .45
92-24
80 89

81380
3 .043
48.45

112.78
111-66
59. 260

Paris . . .
London . .
Neuyork .
Belgien . .
Italien . .
Spanien . .
Holland . .
Berlin . . .
Wien . . .
Stockholm
Oslo . . . .
Kopenhagen
Sofia .
Prag ■ , .

26. 0.

»
27 -03
59 -40

207 .3/ '/,
122 -96

72 .82 '/,
138 -65
138 -12 '/,
138 .12V,

3 .74
15 .31

26 . «. 26 . 6.
Zürich , 26 . Juni 1930 (Drahtbericht )

26 . 6.
20 .26V« Warschau .
25 .07 '/,Budapest , .

51 &.C0 Belgrad . . .
72 .02 Athen . . . .
27 .03 ' ', Konstantin .
59 .00 Bukarest . .

207 . 35 Helsingfors
123 . 03 Privatdisk .

72 -82 '/, Buenos - Aires
138 . 52 '/,Japan . . . .
138 .1p ' /. Oifz . Bankd .
138 . 12 '/, T «gl Geld

3. 74 'a Monatsgeld
15. 31 ' Monatsgeld

P , UM» ni
' u

2 . 40 2 -40
3-06 '/. 3.06 '/,
2 -98 13 -01 '/,

i 'U
1 -87 iR
<?-55 2 .5b

2 '?
1 ' /.
2 ' /.

, •

hat der Handel etwas stärker eingegrissen , und auch
der Abzug geht etwas glatter von statt «« . Preis -

gemäß kommt dies allerding » nicht znm Ausdruck .
Recht undurchsichtig bleiben die Verhältnisse am
Kassemarkt «. Hier bröckelten die Notierungen
weiter ab , ohne daß es möglich war , auf dem er -

mäßigten Niveau ins Geschäft zu kommen . Ueber -

Haupt hat das Interesse sür warme Getränke zurzeit
sehr nachgelassen , so daß auch Kakao und Tee sich
leichte Preisabschläge gefallen lassen mußten . Tie
Tee -Restriktion in den niederländischen Anbaugebie -
ten ist nunmehr endgültig beschlossen worden , die
holländischen Produzenten haben sich danach verpslich -
t«t , zehn Mill . lbs . weniger zu ernten , als im vori -

gen Jahre . Nach der vorangegangenen starken Be -

sestigung am Reismarkte ist das Geschäft jetzt wefent -

lich ruhiger geworden , obwohl noch hier und da

einige Erportabschlüsse nach Mittel - und Südamerika
sowie nach Afrika getätigt worden sind . An den
Bnttermärkten setzte sich die Befestigung fort , da die
Produktion infolge des zunehmenden Frischmilchver¬
brauchs zurückgegangen ist . Infolge teilweiser Sit .

terialknappheit an frischer Ware mußte wiederholt
auf KühlhauSbestände zurückgegriffen werden . Auch
für Schmalz ist die Nachfrage etwas gestiegen .

Von den Textilrohstoffen war die Baumwolle
weiter rückläufig , da die Mitteilungen über die Be -
fchränkung der amerikanischen Anbaufläche um nur
2% bis 3 Prozent enttänfchten . Hinzu kommt das
anhaltend schlechte Geschäft der verarbeitenden Jndu -

strien , deren Opfer jetzt auch die französische Baum -

Wollindustrie zu werben beginnt . Selbst die weitere
Erholung de » Wollpreises vermochte der mat -
ten lyrundtendenz de» TerttlrohstoffmarkteS keinen
Einhalt zu tun . So verfiel die Inte , aber auch der
Hanf , einer neuen Abfchwächung , ebenso mußte sich
der Flachs Preisabschläge gefallen lassen .

Tie Baisse am Metallmarkte trat besonders
deutlich beim Zinn hervor , das auf den niedrigsten
Stand seit 1014 zurückging . Anch das Zink konnte
fein bisheriges niedriges Niveau nicht behaupten ,
sondern gab weiter nach . Lediglich das Blei zeigte
eine gewisse Widerstandsfähigkeit . Die mehrfache Her -

abfcynng des ElektrvlytkupferprciscS löste zwar einen
stärkeren Verbrauch aus , doch reichte dieser nidit an -
nähernd dazu hin , um die wieder stark erhöhten Vor -
räte (800 000 Tonnen ) zu vermindern .

Im weiteren Verlauf schwächte sich die Tendenz
wieder ab . Man sprach von englischen Verkäufen ,
doch dürste es sich vielsad ) um Exekutionen gehandelt
haben . Linoleum verloren 4,5 , Salzdetfurt 8,5 , Reichs -
bank 2,5 , Bemberg 2 % , Schultheiß 8, Ostwerke 2, Ge »-

fürel 2,25 , Danatbank 1, Siemens 2 , Farben 0,7»,
Polyphon 2. Einzelne in letzter Zeit stärker an -

gebotne Werte waren kräftig erholt . Feiten gewan -
nen 2,5, Bergmann 4 , Buderus 1,75 . Laura besser -
ten sich noch um % . Der Privatdiskont blieb
unverändert 8,5 .

Die Börse schloß lustlos und schwächer . Einzelne
Elektrowerte waren etwas fester . Bemberg lagen
5% unter dem Anfangsknrs . Auch Daimler gingen
auf 80,5 zurück . Dagegen waren Akkumulatoren 7,75
höher . Am BnderuSmarkt wurden % Mill . Rm . Ak¬
tien umgesetzt . Die Aktien , die bis 74% hinausgehan -
delt wurden , schlössen mit 71,25 . Nachbörslich hörte
man Reichsbank 258,5 , Stöhr 00,5 , Aku 85, Farben
157, per Ultimo Juli Ostwerke 23« , Salzdetsurth
808,5 , Lloyd 102,75, Hapag 102,5 , Neubefitz 8,75 , Alt -

besitz 58.40.

Frankfurter Abendbörse .
Frankfurt , 26. Juni . Bei kleinem Geschäft blieb

die Abendbörse ohne jede Anregung . Man beachtete
die Anstrengung zur Klärung der innerpolitischen
Schwierigkeiten . Die Kurse lagen unter Berücksichti -
gung des Reports auf fast allen Gebieten gut be -
hcuptet . Gesuch ! waren Erdöl bei 02,5 Prozent .

Im Verlaufe der Börse lagen die Kurs « Lei an -
haltender GefchäftSstille zurückhaltend und wieder
schwächer . An der Nachbörse nannte man Farben
157% .

Anleiheü : Altbesitz 58,30, Neubesitz 8,75 , 4 Dt .
Schutzgebiete 8,75.

Bankaktien : Allg . Dt . Crediianst . 115,75, Bay . Hyp .
u . Wechselb . 137, Berl . Handelsgcs . 159,5 , Commerz
u . Privaib . 142, Darmst . u . Nationalb . 209 , DD .-
Bank 133,5 , DreSdnr Bank 133,5, Oesterr . Credit
27,80 .

Bergwerks -Aktien : Buderus 72, Gelsenk . 127, Har -
pen 121, Ilse Bergbau 240, Kaliw . Aschersl . 188,5,
Westeregeln 202, Klöcknerwerke 90,5 , Mannesman «-
röhren 04,5 , Phönix Bergbau 87,5 , Rhein . Stahl 110,
Ver . Königs - u . Laurahütte 40, Ver . Stahlwerke
87,7S.

Transportwerte : Hapag 102,5.
Jndnstrieaktien : Aku 86. A .E .G . Stamm -Akt . 148,5,

Daimler Motor 32,5 , Dt . Gold Scheideansi . 148,5,
Dt . Linolenmwerke 199, Elektr . Licht u . Kraft 143,5,
Elektr . Lies . Ges . 185,5 . J .-G . Farben 157% , Feiten
« . Guilleaume 112, Franks . Hos 55, Gesfürel 142,5,
Goldschmidt Th . 57, Holzmann 02,5 , Holzoerkohlung
04,25 , Lahmener 110, Rütgerswerkc 00,25 , Schuckert
El . Nürnb . 168,5 , Siemens u . Halske 213,5 , Thür .
Lief . Gotha 101, Voigt u . Häffner 150, Wayß u . Frey -

tag 68,5 ,

Von der Nheinschiffahrt .
Die Lage in der Rheinfchisfahrt hat in den letzten

Wochen keine Besserung erfahren . Der Wasserstand
ist zwar durch die anhaltende Trockenheit weiter zu -

rückgegangen , doch ist eine erheblichere Einschränkung
der Ladetiefe noch nicht erforderlich geworden . Kahn »
räum steht überreichlich weiterhin zur Verfügung ,
während Frachtgut mäßig angeboten wird . Die No¬
tierungen an der Duisburger Schifferbörfe sind sür
Bergfahrten zum Oberrhein an den meisten Tagen
eingestellt . Am Dienstag kam es erstmalig wieder
zn einigen kleineren Abschlüssen bei einen ? Satz von
0,60 Rm . nach Mannheim und zn 1,10 Rm . nach
Straßburg ab Rheiu -Ruhr - Häfen , bei ganzer Lade -
und Löschzeit . Zur Talverkehr bestand nur wenig
Nachfrage . Durd ) den mehrtägigen Streik in der
elsäfsischen Kali - Jndnstric wurde die Rheinfchisfahrt ,
soweit deutsche Schiffe in Frage kommen , nur wenig
oder gar nid >t berührt . Im Schlcppgeschäst ist die
Lage weiter « »genügend . Der Schleppkahn beträgt
unverändert 1,20 Rm . nach Mannheim ab Rhein -

Ruhr -Häsen .

Berliner produlienbörse .
Berlin , 26. Juni ( Funkspruch . ) Amtliche Pro -

duktennotiernngen (für Getiteide und Oelfaaten je
1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Wetzen :
Märk . ,

*76—77 Kg . 287—292, Juli 285—286 u . Geld ,
September £55,50—257 , Oktober 257—259 ; 20 Uhr fest.
Roggen : Märk ., 72 Kg . 172—177, Juli 166- 160,
September 170,&- 17S, Oktober 172,75— 176,50 ; 20 Uhr :
fest . Futter - und I n d u st r i e g e r st e 170 bis
B86 ; stetig . Haser : Märk . 148— 157, Juli 160,50
bis 161,50 , September 163,50 - 164,50 , Oktober 167 bis
168,50 ; matter . Weizemnehl 33—41 ; matter . Roggen¬
mehl 22—24,90 ; ruhig . Aeizenklele 7,60—8,10 ; ruhig .
Roggeukleie 7,75—8,00 ; ruhig .

Viktoriaerbsen 24— 29 , kleine Speiseerbsen 21—25,
Futtererbsen 18—19, Pcliischkcn 17— 18, Ackerbohne «
15,50—17, Wicken 19^- 21,50, blaue Lupinen 15,75 bis
17,25 , gelbe Lupinen 21,25— 23,50 , Rapskuchen 10,60
bis 10,80, L« inkuchen 15,70—16,20 , Sojaextraktions -

fchrot 12,50—18,50 , Kartoffelflocke » 14,50— 15 Rm .
Kartvsfelnotiernngen : Weiße 1,30—1,50 , rote 1,40

bis 1,70 , gelbfleischige ( außer Nieren ) 2,50—2,80 R « .

Mannheimer produkienbörse .
Mannheim , 26 . Juni . (Eigenbericht .) Bei nur

kleinem Geschäft verkehrte die Produktenbörse in
ruhiger Haltung . Vom Ausland lag verstärktes
Weizenangebot vor . Verlangt wurde für die 100 Kg .
ohne Sack , waggonfrei Mannheim : Weizen , inländ .
31, ausländ . 81,25—84 ; Roggen , inländ . 17,25— 17,50 ;
Hafer , inländ . 1&t- 17 ; Futtergsrste 17,50 —18,50 ; südd .
Weizenmehl ,

'
Spezial Null 44 ; Weizenanszugsmehl 48,

Weizenbroimehl 30 ; Roggenckehl , 70—60 proz . Aus¬
mahlung 2ö—28 ; Weizenkleie , sei » 6,50 — 6,76, grob
7,25 ; Biertrcber 9,50—10 ; Leinsaat 38.

Chtcagoer Getreidebörse.
Chicago , 26. Juni . ( Funkspruch .) Getreide - Schluß -

knrfe. (Vortagskurse in Klammern . ) Weizen :'
Tendenz fest : Juli 91 %—01 % (88K —88 % ) , September
95% —95% (92%—92 % ) , Dezember 100%—101 (97 %
bis 97% ) . MaiS : Tendenz fest ; Juli 75% (74% ) ,
September 74 (78% ) , Dezember 68% (68% ) . Hafer :
Tendenz fest : Jnli 85% (85% ) , September 96% (86% ) ,
Dezember 39 "4 (89% ) . Roggen : Tendenz fest ; Juli
46% (44 )4 ) , September 51% (40 % ), Dezember 57%
(95 % ) . (Alles in Cents je Bufhel . )

Sonstige Märkte .
Magdeburg , 26 . Juni . Weißzncker (einfchließl . Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto sür netto
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen —,
Jnni 26.00 , Juli 26 .95 . August 27 .10 Rm . Tendenz
ruhig - stetig . — Terminpreise für Weißzucker ( inkl .
Sack frei Seesdjisfseiie Hamburg sür 50 Kilo netto ) :
Juni 7,50 V ., 7,4ii G . ; Juli 7,50 B ., 7,40 G . ; August
7,50 B ., 7,40 © . ; September 7,60 B . , 7,50 G . ; Oktober
7,75 B ., 7,70 G . ; Noveniber 7,90 B ., 7,85 G . ; Dezeui -
ber 8,10 B ., 8,05 G . ; Januar —März 8,80 B ., 8,25 G . ;
März 8 .40 B ., 8,35 G . ; Mai 8,60 B ., 8,50 G . Ten¬
denz ruhig .

Bremen , 2<>. Juni . Baumwolle . Schlußkur » .
American Niiddling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 14,96 Dollarcents .

Berlin , 26. Juni . (Funkspruch . ) Metallnotierungen
sür je 109 Lg . Elektrolytkupser 114,75 Rm ., Original -
hütienaiuminium , 08—99% in Blöcken 190 Rm ., desgl .
in Walz - oder Drahibarre » , 90% 194 Rm . , Reinnickel ,
98—99 % 850 Rm ., Antimon -ReguluS 49—51 Rm . ,
Feinsilber (1 Kg . fein ) 46—48 Rm .

Dnrlach , 25. Juni . Biehmarkt . Aufgetrieben 45
Kühe , 18 Kalbinnen und Rinder , 20 Kälber . Ver -
kauft wurden sämtliche Tiere . Preise wurden erzielt
sür Milchkühe : häufigster 650 Rm . , niedrigster 550
Rm ., höchster 700 Rm . ; sür Zuchtkiihe : 680 bezw . 600
bezw . 725 Rm . ; für Kalbinnen , trädstig : 650 bezw . 560
bezw . 740 Rm . , ; sür Kuhrinder 830 bezw . 800 bezw .
420 Rm .

Mannheim , 26. Juni . Biehmarkt . Zum Biehmarkt
waren zngesührt und wurden die 50 Kilogramm Le -
bendgewicht gehandelt : 62 Kälber : a ) —, b ) 75—78,
c ) 70—74, d) 62—68 ; 23 Schafe 48—52 ; 61 Schweine :
nicht notiert ; 547 Ferkel und Läufer , Ferkel bis vier
Wodieu 16—24 , über vier Wochen 27—82, Läufer 34
bis 45 Rm . Marktverlaus : Kälber ruhig , Schweine
ohne Notiz , Ferkel und Läufer mittelmäßig .

Stuttgart , 26. Juni . (Drahtbericht . ) Biehmarkt .
Es waren zugeführt und wurden je 50 Kilogramni
Lebendgewidu gehandelt : 2 Ochsen ; 5 Bullen : a ) 50
bis 52, b) 47—49 , 11 Jungbullen : 50 Färsen : a ) 54
bis 58, b ) 48—58 ; Kälber : a ) —, b ) 76—80, c ) 66—75,

|« 6 ) 58—66 ; Schweine : a ) 56—58, b ) 58—50, c ) 59—62 ,
d ) 59—61, Sauen 48— 46 . Tendenz : Kälber und
Schwein « lustlos .

Weinversteigerung .
Der Winzerverein Ungstein , Mitglied des Ver -

bandes deutscher Naturweinvcrstctgerer , brachte in
seinem eigenen Anwesen 20 Stück , 12 Halbstück und
2 Viertelstück 1929 er Weißweine und 35 200 Liter
1028 er Rotweine zur Versteigerung . Der Besuch des
Ausgebots war außerordentlich gut , der Verlans der
Versteigerung äußerst flott , so daß sowohl sür Weiß -
weine als auch sür Rotweine annehmbare Preis « er -
zielt werden konnten . Von den 30 zum Ausgebot
kommenden Nummern gelangten alle zur Abgabe .

Es kosteten 1000 Liter 1929 er Weißwein : 1000, 800,
920 , 910 , 950 , 1090 , 1100, 12000, 1120 , 1200, 1240, 1280,
1810, 1310, 1420, 1870, 1460, 1480, 1500, 1620, 1700,
2600, 2000 ; 1928 er Rotweine : 480, 490, 480, 406 , 500,
520.

Die süddeutsche Eisenzentrale in Mannheim , die
das Geschäft in Feinblechen in Süddeutschland kon -
trolliert , hat ein « Ermäßigung ber Zonenpreise für
Feinblech « um »0 Pf ». >« 100 Kg . beschloff«»



Vergeßen Sie nifit
den *DeJucb der • AusfteUung

Karlsruhe
Heute Freitag nachmittag an Kinder in Begleitung Erwachsener

in der Städtischen Ausstellungshalle
nur noch bia 30 . Juni 1930 , geöffnet bis abend * 9 Uhr .
Eintritt 50 Pfennig . Gratisproben -Abgabe .

Heute Freitag , 16 Uhr nachmittags

Elite - Konzert
Einlage :

Waldesrauschen . . . . . . . . Liszt
Solist : Karl Kunze

Abends 20 .30 Uhr

Operetten- u .Schlager -Abend
Hauskapelle in Jazz -Besetzung

Sommer - Terrasse

loonegtenberücksichtigt bei Ein¬
käufen die Inserenten d.
. Karlsruher Tagblattes "

16000 Tassen
EDEKA - KAFFEE

gewürzt mit „Franck - Spezial "
wurden auf dem Hausfrauentag in
der Städtischen Festhalle getrunken

Ein Beweis für die Güte der Ware
und die Leistungsfähigkeit der

Edeka -Geschäfte
Die jiluge Hausfrau kauft ihren Bedarf
an Kolonialwaren und Lebensmitteln
deshalb in den

Edeka - Geschäften

A. H. Waüenring
Karlsrahe

Fe§fhommers
in der Festhalle
Samstag , 28 . Juni , abends 8% Uhr

Karten auch an der Abendkasse

Der gr ° ß e
Erfolg im Resi

Rt
iehard lai

Fußpflege
Hühneraugen , eingewachsene NSgel.
Hornhaut etc . behandelt schmerzlos
in und außer dem Hause

L . Hllss , Fußspezialist , ärztlich gepr .
WaldatraBs « 4 , X Treppe .

auber

in seinem besten 100%igenTonfilm
Das lockende Ziel
4 . 10 6 20 9 .05

Midies
LandesilieiM.
Freitag , d . 27. Juni .* F 29 (Srcbafltmete )

Set luftige
Stieg
Overett «

von Jobann Strautz
Dirigent : Krivs

Regie : Dr . Waag .
Mitwirkend « :

Blank . iZeibcrliA .
Ziegler . Linnemann ,

RiviniuS ,
Motichmann , Tubach .

Brand , Freu .
Howach . Kailibach .

Kieser . Kloeble ,
Löser . Nentwig

Lindemann .
Anfang 20 Ubr .

Ende 23 Uhr .
Preis « C : ( 1 .00—7.00).
Sa : 28. 6. : Zum ersten
Mal « : San »ermos «rs
seltsam « Seelenwan
dermis . So . 20 . 6. :
® i (r Jüdin . Mo . , 30.
6. : Tiefland .

Samstag . den 28 . Juni , von 20— 22V4 Uhr : Anläßlich
der Tagungen des Bundes Deutscher Reichsbahn¬
inspektoren und - Amtmänner und der Deutschen

Gesellschaft für Gartenkunst :

Bengalische Beleuchtung des Sees und der Anlagen .
Lampionschmuck der Boote . Konzert der Pollxci -

kapelle .

> -'n > : K »

Pianos
H.Maurer

Kaiaerstr . 176
Ecke Hirschstr .

IeutW GeielWaft
für Gartenkunst.

Anläßlich der 43. lahresversammwne der
Gesellschaft linden im großen Saal des
Städt . Konzerthauses folgende öffentliche
Vorträge statt :

Sonntag , den 29. Juni 1930 . 10 Uhr .
I . Ministerialrat Prof . .. Dr . Hirsch .

Karlsruhe . „Die Schlosser und Hof -
Cärten Badens " (Mit Lichtbildern ) .

II . >? rau Direktorin Dieckmann . Dllssel -
dorf -Kaiserswerth . ..Die Frau und ihr
Oarlen " (Mit Lichtbildern ) .
Montag , den 30. Juni 1930. 9 Uhr .

I . Prof . Dr . ing .. Dr . rer . vol . Heiligen¬
thal . Karlsruhe . ..Die Freiflächen im
neuzeitlichen Stadtplan " (Mit Licht¬
bildern ).

II . Gartenbnudirektor J . Leibis . Duis¬
burg . ..Wirtschaftliche Ziele des öffent¬
lichen Grtinwesens ".

Interessenten sind zu diesen Vorträgen
I , höflichst eingelaeden .
I Eintritt frei !

Mime SemMMe Batlei
OrtS » « r « i » Sarlsrub «.

Am 28- tt . 29 . Juni 1980 lind , in ötöWugen die

Landesversammlung der
Iungdemokraten Badens

statt, motu die Mitglieder des OrtsveieinS
Karlsruhe berzlich eingeladen sind.

Nus solaende Veranstaltungen macheu wir
ausmerksam : . ^ ^ ,Samstag . 20V4 Ubr : O- sseutli » - Kundgebung

(Gemeindehalle ) Red -
n e r : O5kar Hosbeiuz .
M d. L ., Heidelberg .

iV/i Ubr . BenriiAings -Ab«nd in
der G« mei » d«balle .

Souuta « , 10 Ubr : Tagung in d« r S «>
meindeballe .

1» Ubr : Dr . Rumpf . Mannheim
svricht in der Gemeinde «
balle über : „Demokra -
« Ilbe Neugestaltung ".

Wir bitten um »ablreiche Beteiligung .Der Borltand .
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- 121

96 96
6^.5 68.5
143 .5 145 .5
87 90
82 82
128 '/« 128 '/.
84.75 84.75

15 .25
58.25

92
~

51.25

58.5

93 92
61 .37 82.37

53 53
140 .5 140 .5
43 44

H»rpenee
Hebwig«h. .
Heid .Pav .
Heilm. Littm.
Hemm .Aem .
Hilpert M .
» indr . « uff.
Hirsch « ups .
Hirschb . Lb.
Hoesch
Hossm . St.
Hohenlohe
Holzm . Pl>.
Horchwle.
Hole !betr.
C .M .Hxts »
S«t . Hnisch
Jflfe Bergb .
Dto.Genn«
gnbuftrieb .
Äeserich
Aübel
Iunghan »
Salilo Por,
Sali Cliemi,
Kali «Ischl.
Korslabt
KlSitnerw.
.« norr 6 . H
SZblm. St.
Kolb D » . , .-1
Sollm. Aonrb 30 30
» öln .Veuell. 91 .5 93.75
B3Ii;er GnS 51 .5 51
» Sri Gedr. 50.25 50.25
»Sri (El. 106 U>6
Urans & Co . — 68

695
89
! §o
59
84.75
238.5
117 5 nr
n -6 m
117 .5
^8 .25 38 .5

42 .5149 .5 160201 .5 201 .5108% 107
100 100185.5 186
60 60

Sun,Treibt .
» ll»per »b.
Laymeyer
Laurahlltte
Leipz .Riebelt
LeopoldSqr.
LinbeS EI»
Linbftriim
Dingel <Sch.
Lingnerw .
Lorenz Tel.
Lübenscheib
Mogiru »
ManneSm .Si.
MonSselb
Maschb .Unt.
M .Buitou -W.
Mox.Hlitte
M . W. LInb

„ Soroa
... Zittau

Merl. Wolle
Metallges.
Mey. .»aussm
Me,
Miag
Mimosa
Minimax
Miltelb . St.
Mix & Gen.
Montecatini
Mol . Deutz
Mülh . Bg.
Ration ,«uto
Rellarwle .
Rbl . Sohle
Rorbb .Ei«
„ Steingut
.. Tril.
„ Wolle

Rrbs .-Hchs.
Ndg.HertuI.
Ob .»Bebars
Ob . Sota
Wo. Genuß
Cienftein
Cftiuerte
« hbni« Bg.
Phönix Brt.
Pillisch
Pillirr « U.
Poege ei.
Poege Botjg.
P - I«»»»n
Preußeng «.
Robedergssx»

25. 6. X . S.
89 .5 89 .75
118 »!. 1» .5
158 .5 158 .5
38 25 40 .12
137 136
58 .5 57 .5
169 15b .S
565 565
75.25 ? .->
83 63

183 t
56 .5 56 5
22 .5 22
94 . 87 94
67 67
46 .25 45 .12
118 117 .5
147 146
76 .5 7o

- 152
42 .25 42 .o
139 139
113 113
30 30 .12
81 .5 81
112 % 111
222 223
94 94
116 .5 116 .5
128 128
50 49 .5
6b .5 68
100 99 .5
14 .25 14 75
123 123 '/«140 140
102 '/« 103

% :!
176 .5
26 .75
63
102
93 .5
67 .b
236
87 .5
63 _
145 .5
17 .25
37 .5
221 ' /«
121
186

80 .5
79 .5
176
25 .75
62 .7-)
I0l %
92 . 12

236
8 /
62 .25
193if
222 .5
121
184

25 5.
70

2475
3475
147
212 »!«
143 .559
108 »;.
168
9675

106t
Ri-beck.Mont 99 25

ReicheldrSn
Reichel ! M.
» heinsclben
Rh . Bräunt .

Eleltro
„ Möbel
„ Stahlw .

R. W. E.
., Wests .S.

RW .Spreng
Richter Da» .

660
84
vo .75

Robbergr.
Rosenth.P .
RlitgerSI» .
Sachsenro.
SSchs . S » ß
S .- Th. Pil .

Webstuhl
Sachtleben
S »l . Dal,
Salzbetsurth
Sangerh .M.
Sarotli
Schering ch.
Schlegelbröu
Schl .Berg .Z.
Schl .B .Beuth 100 5
Schi . (El. » . 146 '/«
Schi . Porti .
Schi . Text.
Hg . Schneib.
Schub. Dal,
Sch . Cremer
Schultert ei.
Schultheiß
SchroelmCHf .
Sieg -SoI .G .
SiegersbWerl 48 .25
Slcm . Gl. 119
Siem .Hali» - 213 '/«
Sinnet ■■•« . 101

101
61
157 .5

365
Iii
11U•330
1 ?7

50

1445
14 .62
96 .ö
110
72 .75
16ü %
287
130
13 .5

St - ßsurt ch.
Stell .Cham
Sloit & Co.
Stöhr « g .
Stolb .zinl
Stollwert
Tirols . S ».
Siibb . Jmb .
Sttbb . zn «.
SveaSI»
Tel . Berlin

25
6/5
80
91 -5
80 0

103
217

40 .5
157 '/«
300

26. 5.

245
&76
214 ' /.
5I75
109 -1«
167
96 .75
68
106
99 .75

87
61 .25
98
67 .5
102
61
157 .5

369
HO
113 .5
330
17s
60
100 .5
146
143

95?5
210
72 .75
163
290

14
~

46 .25
116 -/.
213
101
25

91
84
103 »/.
219
40 .5
156 .5
302 5

Tbörl Cd
Ifjüt . « a,

etz Jtüln
TtanStabio
Tuch flach .
Tüll FISHa
Gebr. Unger
Union chem.
Un . Diehi
Var^ Pop .
Ber .Böhierst.
„ chem.Chor cn 5
.. Dt . Nickel 140

60
114

25. 8. 26 . 6.
78 .5 79

114»/i 114
114V« 113 .5
40 40 .12
40 .5 406
48

' 47 .75

100

» onzft.
Gothollia
Jute 8 .
M . Hall
Pwsel

„ Portlanb

100
122
62 .5
140
60

. . . llO 'I,
98

_
25 96^5

40 ^
22 .25 22 .25
1S7 167

„ Schuhs.» e 43 .fi 43
„ Stahlw . 87 .37 86 .7c
„ S »»en - 144

Bilt . Wie. 54 54
Bogel Tel . . §7 88
Bogll .Mosch . 56 55 .75
Boigt Hiissn . 150 150
Wanberer 53 .5 46
Wass .Gelsent. 119 132
Wegelln 132 51 .37
Westeteg. 205 205 .6
Willing 105 ' /» 105 ' s
WieSIoch Ton — —
« Ißnet Met . 62 63
WittenetGuß 45 45
Wi« . Ties 98 96
» eiß.Jton - 82
Zeitz Mosch . 101V« 101 '/.
Zellft .Bet . 87 .75 88
Ze «,t .W»Ibh . 154 152

Versicherungen .
« »ch.M .gene 320 315
Mannh . Bet . 60 60
Notbftetn 240 239 .5
Bitt . Allg . 2690 2825
Bilt Feuet ,

Kolonial -Werte
Dt..cstosrita 90 85 tReu .Guinea 300 314
Otabi 46 .5 4575

t «in . div .
S cid . « c,ugSrecht.

Berliner Termin -Notierungen
«« .(.Bert .
« llg .D. Lolalb
D.ReichSb B,
HomI/ .Palcl
cio .Hochbahn

>o« bntg »Tii
« Iis» D »mps

Norbo.LIohb
Clont Minen
« llg .D .Crebil
BL (. Brau
BormerBonIP
Boh.Hq .Wech
^ /», .VereUll>I
Berl .HblSges .
Cammer,baut
Darmft .Bant
De -Di -BI.
Drebbn.BanI
A.ll .U.
Allg .EI .Ges .
Bliy.MoIore
Bemberg
Bergm. El.
Neri. Masch .« rownBove
BubernSSis .
Vhorl .Waffe,
Eomp.HIspon
TontiEonich
Daiml.-Ven,

ZV. « . 26. «.
89 .75 91 .75
145 .5 146
93 .87 -
102 »/» 102

165 ' /«
137 .5

i«
s

103 %
45 .5
113
145
122 »!«
138
142
158 .5
141 '/«
208 -1.
133
133
öb „147 .5
81 .25
93
1/5
60 .5

164
138
102 '/a
46 .25
112 -,.
143
123
137
142
158 .5
141 %

133
133
8b
148 .5
81
87
178
60 .75

72 71 .25
97 .25 97
310 .5 308
164 165
32 .75 30 .5

Dt.Conti
Dt.Erböl
Dt. LinoIWte
Dynom.Nobel
EI.Lieserung
EI.Licht -« rast
ElseuerSIrint
ffarbeninbust
Felbm.Pap .
seilen .Guille
Gelsent.Berg
Ges .s.e.Unter.
Goldschmidt
Hamb.EI .Wte
Harpen.Berg
Hoesch Stahl
Hol,man »
Holelbetr.
Älse Bergbau
« »IIAscher»!.
Karstadt
KISltncrwerte
Söln -Neneffen
Maiineimailn
Manbs . Berg
Mo Ich.Bau
Metallges.
Miag
Mittel stahl
RonteCotin

25. S. 26. «.
147 »/. 150
90 .12 91 .87
199 -,. 195 .380 .12 -
136 .5 137
141

156 '/«
153 */«
10b .5
i28
140
56 .75
132
120 .5
93 .25
91
130
238 .5
200 .5
107 »/»
100
91
94 .25

4ö !l5
113 »!«
112 .5

48̂ 5

141 %

157
161
112
127
141 »/,
56 .87
132
121
95 .5
91

239
198 .5
106
100
93 .5
93 87
66 .62
45 .5
113 '/.
112
118
48 .62

Ration .Auto
Rorbb .wolle
Ntbs ..Hchs.
Cberbedarl
Cberschl .Ko»
Otrn stein
Cstwerte
Phönix Berg
Polyphon
Rhein .Braun
dto. Elektro
Rheinstahl
RW« .
RlebeitMont.
Rütgeebwle.
S »I,betsurtb
Schi .EI.„ I,
Wo.Portlanb
Schub.-Salze.
Schultert El.
Schultheiß
Siem ..Hai»te
Stöhr
Sve»«I»
Thüringer « »
Lronh.TIetz
TtanStabio
Ber .StahIwtr
westetegein
Ze» Walbdol

25. «.
14 .12
79 .25171
101 %
67 .5
236
»725
219 .5
214 .5
145
108 %
168

60 .37
J66 .5
ilt*
209
161
288
211 %
92
300
146 .5
147 '/«
114 %
87
204
154 %

26. 6.
14 .25
>9 .5
176
64
100 %

87
*21 .5
214
141 .5SF
61 .25
367
146 .5
144
208 .5
163
287
2135
90 .5
300
146
147 '/.
114 .5
86 .75
202
154

Doultcke Steetopsplere
26 . 6.Df. LSertb. 94 25

Ci% « tichSonl. 87 / 5
Schatzanw. 23 j .
Bob. Slaatöanl .
(5'i % W . I
« Itbesttz mit « bl .
Neubefitz ohne , .
47c B»»r . 961 . R .
4% Schutzgeb . 14

82
96

100.3
58.2

8.87
3

~
25

Deutsche Stadtenleihen
G% Bttl . 24 83 .5
6% Tatmft . 26
7% Dres ».St .« .ZS 86 62
7% fttantf 26 88
Heibelbg . Stobt « . 2» 84 .5
8 LudwigSH . st .fl .26 91
8% Main, G « . 2G
10% M»nnh .G.« .2S 102
s % Mannh . St .* . 26 94
6% Mannh . G.A. 27 78
8% Psor " >. 26 94
8% Pirmasens 26 —

Sechwertanleihen
(ohne Zln »)

6 Bab . Hol , 24
5 Babtnt ». X.
b Psanbbriesbt . « olb
6 (.»roßte . Mannh . 23
6 Hciociü . S Hol,
Ii ueli Beauntohl
r, Hess. Boll «» , dtogg .
6 Monnh .St .llohl .Ä
j Psi», . Hhp . BI. 24
j Preuß . Sali
5 Pr . Roggen
5 Rh . Hyp . 24 2
5 Sortis . Roggen 23 8
ö SliSd. Keftw . Bant 2.

Pfandbriefe
8 Ps»I,.HYP. R. 2- 5 99
Rh . Hyp. BI. 24- 25
Rh . Hyp Bant 5—8
blo . S . 31—34
VA flnatol . L
41,5 flnatol . II .
3 Saloniyue M.
5' Zchuaut

19
18

2 3i
Ii-75

6J5
16762
2.3

99
99
100 >;<
14.25
14.50
8.62
lO .ö

flbca
Bab . Bant
BI. I. Btau
B»Y. B .C.
UButjbutg

BaY .Hyp .W.
Berl .HdlSgrs

Danotbl .
De -DI -Bont
DreSdn. BI.
Yronls.BI.
!,t .Hyp.Bt .
Zlir.Psb .Br .B
cest. Credit

Älltlen
112.5147
146
140
137-/«
«.08 .5133 5
133.5
100
149
149
27.8

112 '/«
148

140
137
208
133° .
133'/,
100
149
149
27.8

Tom 2* .

Psil ^ Hyp., »
ReichsbonI
Rh . HYP.
Siibb .Bob.C«
West ».
Wiener Btv.
Wtb. im .

Jnnl
25. «.
140
153.5139.5
92
10 .62
145

1S80.
26. 6.
140
260
152»!.
1295
92
10.62
145

frentportenslelten
Bob. Lolol».
7ReilI,Sb .» ^ 94
Heide?b.Stt . 25 -
Ll - ,b 103 .5 103 .5

Induotrle -Aktlen
Löwenb.M.
Brau .Psor,h .
„ SchwStorch
Eichb .Werget
S .E .« .St .
Bad . Masch .

Durlach
Bayt .Spieg.
Betgm . Elet.
Btcm .Besgh.
BrownBooeti
Bürst .Etloiig
Cem .Hribelb
DaimierBen ,
Dt . Erdöl

,, G.S .Sch .
„ Beilog

Dylterh.Wib.
EI .Licht u .« t .
EI. Sittel .
(Smog
En, . Union
Eßl . Mosch .
Etil . Spinn .
A.« .Karben
î elnm. Aett
Kelten Guill.
istls . Gas

» Ho ,
„ Masch ,

« eiiing u. Cd
Goibschm .
Gritzner
Gtün u. Biis.
Hasenm. Als .
Haib u . Xeu
Hammetsen
Hantw .ffüft.
«>esserMosch .
Hilp. Armo».
Hirsch » ups .
Hoch u . Ties
Holzmonn
Ho >,verIohl.
Ina ,
Zuiigh .Sebt .» g.Laiset »
LleinSchan,» norr C. H.

242 245
113 113
140.5 141
146.5 148-1.
134 134
174
ö9 5
118

112
88 .75
143
174
92 .50
142
70T25

44.25

59.5

111
32 . 12
91 .5
143
174
92

44.25
156.10 156. 66

110 110
53 63- 25
28 27
55.5 57.334 .5 33
175
125
24.5

Salb £ Sch .
Kons .Braun
« r»» ß & Co.
Lohmeyet
Lechwette
Llidw.WoI «
Molnle .
Melollg.Met .kiiobt
Me, Söhne
Miag
Mol .Totmst.
Deutzmotot
Cberursel
Neitarw .Eßl .
Lest .Cisenb.Vt. « Sh. St.Rein .Gebh .
EH.Ei .Bor^
RH.E .M« .
RöberGebt .
RlltgerSw.
Schiini Co .
Schnell , ffr .

Schultert R .
Schuh Bern .Seil wolss
Siem .HalSIe
Sinaleo
Stidb .ZuiIer
Thür .Lief .Tril .Befigh.Ber .Ch. ŝ t, .Aer .D . Cell.Ber . Saß
W« g« Häsin.Boltohm
WayßtFreyt .
Kolli C . Sl . LI
Wtirtt . El.
Zellstflschas«. 11S
dto .Memel xiO
SellstWalbhos —

Monten -Aktlen

125
24.5

74.5 -
200 200
?Z6 lb
89.75 ö -
94.5 S4 .5
91 91
38. 5 -
IUI 101
127 -

- 185

» . «. « . 6.

49
6 /

159"i 1c9
98 98
113L 113'
36
81 81
114»,. 114
50 v ( l
67 66 . '. C
118 118

12
~ —

113 113
86.5 85
143 142',!105 106
59 60.6
i* SS
118 113'/.
44

_ 43jj
212»). 214
156
iS1
70
75
21
160

Eschw .Berg
Gelsentirch.
Horpener
Iis « St . « .
SallflscherSl.
Sali Wtstcr.
Manuesm .
Dia 116selber
Phönix
Rheinstahi
Sai , Heilbr.
TeUuo Berg
£ . etaitin .

1^ 7
21

-
3

156.5
10
44
70
76
21
150

Zi
100

106 '/.
156

213

241
200
202
94 .5

32 '"
2C0'/i
204

208 208
104.5 104.5
58 87

Versieh » rungs -Aktlen
flllian,vers . 200 200
Itanlf .flBg.
Jtanlon » — —
.Tlf .Riirfpets. - 121

!Stand .S/eue — -
t> tanl .3ü0ct -
Mannli .Bcrl . 59 59

Berliner Freiverkehr
Bt . , . Moni .
Bellet Stahl
Dt. Gasolin
Dt. Lastauto
Dt. « et,ol .
»aber Blei«.
GiürtauIBrlhi
Sroßlt .ffto »!
Haagen-Rött .
Honn.Wagg.
»ans » Lloyd
!abel Sihrybl

26. 6.
125
4̂
13
51
125
.40

Lerche^ RIpp.
LInte.Hosm.
Manoli

37
VS. 190

6a
71
211

26. «.
Msch.u .» r »nb —
Dr .P .Meyer Yn
Mlllleritassee 30
Nationalffilm 90
üi .Bobenges. 28
9)»bcnc Stahl 162
Z .D.Riebel 61
Scheidemanbet 50
Stoew .Aut» 23 .5
Terra »film 54
Us» » Um 90 .25
bt». BonbD 97
■biet San

167

« . «.
Halle « alt
«oliindxstrte.

-

WinterSh»ll 187

Dlomonbfllt .
~

9
blo . Bot»ü,r es. 8
«oloo
SalUtet» c». 150
Slom .Sal».
SübseePho ». c*. 5
«habe B. «. 380
bt ». Span. —
PIIHJptet ».
Mnlfenban! 0.725

i
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Die Räumung .
Auflösung des Besatzungsgerichts in Mainz . —

Trier geräumt . — Auch die Pfalz frei.

# Mainz , 26. Juni .

Morgen vormittag wird das französische
Militärgericht und das französische Mili -
targcfängnis , das uuter dem Namen ..Bater
Hofmann " bekannt ist. den deutschen Behörden
übergeben werden . Damit ist das sranzö -
s > s ch e Gericht in Mainz a n f q e l ö st.
Tie Angestellten des Gerichtes begeben sich nach

Frankreich zurück. Die noch schwebenden Ber¬
ühren gegen französische Soldaten werden in

Frankreich zu Ende geführt , verschiedene Ber -
sahren gegen deutsche Angeklagte wurden ein-

^ stellt . Bereits am Dienstag abend wurde das

Offiziers - nnd das Unteroffizierskasino geschlos -
>en . Das französische Bedienungspersonal hat
am Mittwoch die Stadt verlassen . Die sranzösi -
ichen Offiziere nnd Unteroffiziere müssen sich
°us eigene Rechnung in den Gasthäusern ver

Vslegen .
General Gnillaumat uud die letzten hier wei

lenden französischen Soldaten werden Mainz
am 30. Juni , mittags 1 .20 Uhr , mit einem Son
ö ? rzug verlassen .

In Trier wnrde am Donnerstag nachmit
tag die Trikolore im Beisein der noch in Trier

! verbliebenen Generäle und des Platzkomman
bauten von der „Neuen Regierung " nieder -

| geholt . Die Truppen salutierten und marschier
teu dann zum Bahnhof , der von 1V biS 19.20

Uhr für den Personenverkehr gesperrt wurde .
Mit dem Abzug ber Truppen ist Trier restlos

> geräumt . Bon der Bevölkerung jubelnd be

grüßt , wnrde kurz nach dem Abtransport au '

j der Dewora -Schule die deutsche Reichsflagge

gehißt .
Audi aus der Pfalz sind heute die letzten

französischen Truppen abgezogen . General Man -

gin, der letzte Oberkommandierende der Besat¬

zungstruppen der Pfalz , traf heute vormittag
1V Uhr in Begleitung seines Adjutanten tm Re -

oierungspräsidinm in Speyer ein , um sich vor

dein endgültigen Abzug der letzten französischen
Truppen vom Regierungspräsidenten der Pfalz

Zu verabschieden . Bon Speyer begab sich Gene -

ral Mangin anschließend nach Landau . Dort

sammelten sich die Reste der französischen Be -

satzungstrnppen . Um 17 Uhr nahm General

Mangin eine Parade ab . Die Trikolore auf

dem bisherigen Standquartier des Generals

wurde unter Ehrenbezeugungen eingezogen .

Taraus begaben sich die Truppen , die insgesamt
4—^5 Kompagnien stark waren , nach dem Güter -

bahnhof , wo sie verladen und mit dem Zuge
über Wcißenburg nach dem Innern Frankreichs
abtransportiert wurden . General Mangin ver -

Uetz die Stadt mit seinem Stabe im Kraftwagen .

Die AeauÜLllKeiMvermögensamtes und
de^i Besatznngsamtes der KtaVk Landau hatten
i » diesen Tagen nngeheure Arbeit zu bewäl -

tigen . Es galt die von den Franzosen beschlag-

»ahmten Gebäude in den Befitz von Stadt und

Reich wieder zu übernehmen . Bei dieser Ge -

legenheit konnte man mancherlei Wunder über

den Znstand der von den Franzosen bewohnten

Gebäude erleben . Mit einem Schlag werden nun

zahlreiche Gebäude , Räumlichkeiten und Woh-

»ungen frei , über deren Berwendungsmöglich -

leiten die zuständigen Stellen in diesen Tagen

eingehende Berhandlungen und Besprechungen

abhielten . Das städtische Besatzungsamt wird

natürlich mit dem Abzug der Franzosen aus-

hören zu existieren . Ein unerfreuliches Kapitel
der Stadtgeschichte wird damit der Erinnerung

angehören .
Mit dem Tage der offiziellen Befreiung der

Pfalz von der französischen Besatzung werden

koo Landespolizeibeamte ht Speyer und Lud¬

wigshafen eintreffen , um von dort aus auf

das pfälzische Gebiet verteilt zu werden . In

freudiger Erwartung sieht man dem Kommen

der «X) Landespolizeibeamte » entgegen , die um

die Mitternachtsstunde deS 90. Juni über die

Rheinbrücken von Speyer und Ludwigshafen
in die Pfalz einmarschieren , als Träger und
Symbol der endlich wieder gewonnenen dent-
schen Souveränität .

Oer Bund Neuischer
Michszottbeamien ,

der vier Fünftel aller deutschen Zollbeamten
organisiert , hielt anläßlich der Ueberaabe der
Regierungsdenkschrift über die Grenzdienstver -
Hältnisse au den Reichstag vom IS.—17. Juni
1930 in Berlin eine durch Hinzuziehung von
Grenzaufsichtsbeamten aus allen Teilen des
Reiches erweiterte Gesamtvorstanössitzung ab.

Der Gesamtvorstand , der sich auch vollzählig
an der Protestkundgebung des Deutschen Be -
amtenbundes im Sportpalast zu Berlin am
15. Juni beteiligte , faßte zur allaemeiiien b e -
a m ten po litischen La g e folgende E n t -
schließuug : »Der Gesainivorstand des
Bundes Deutscher ReichSzollbeamten nimmt
Kenntnis von der gegenwärtigen bedrohlichen
Lage für die Beamten und das Bernssbeamren -
tum . Er protestiert gegen die von der Reichs -
regiernng zu Ungunsten der Beamten aeplanten
Gesetze , weil sie einen BerusSstanb . der bisher
schon nicht zu den bevorzugten im deutschen
Volke gehörte , vollends zu vernichten drohen .
Er anerkennt bie Anstrengungen des Deutschen
Beamtenbundes . das Unheil von den Beamten

abzuwehren und billigt die bisher von ihm ge -
troffenen Maßnahmen . Er verspricht , den
Deutschen Beamtenbuud in diesem Kamps —
gleichviel, in welchen Formen er geführt wird ,
uneingeschränkt zu unterstützen .

"
In der Hauptsache beschäftigte sich der Ge-

samtvorstand mit der Regiernnasdcnkschrift
über die G r e n zd i e n st a b l ö sn n a. Als
Ergebnis der Beratungen wurde eine Eni -
schließnng ges»ßk, in der es heißt :

„Die Lage der Zollassistenten des Grenzaus -
sichtsdiensteS ist nach der Regierungsdenkschrift
über die Verhältnisse im Grenzaussichtsdienst
und dil^ Verbesserung der Greuzdienstablösnng
katastrophal . Die Zollverwaltnna kann von sich
aus die Ablösung der Beamten aus dem Grenz -
anssichtsdienst nicht mehr rechtzeitig genug her¬
beiführe » . Das gefährdet die dienstlichen
Interessen der Verwaltung , untergräbt die Ge -
snudheit der Beamten , verhindert eine aeordnete
Wirtschaftsführung der Barnten nnd erschwert
oder verschließt ihnen nnd ihren Familien die
besseren Lebens - und AusenthaltSbedingnngen
der Orte fernab der Grenze -

Der gemeinsam mit zahlreichen Grenzauf -
sichtsbeamten aus allen Teilen des Reiches
tagende Gesamtvorstand des Bundes Deutscher
ReichSzollbeamten erwartet von der Reichs -
regiernng . daß sie zur Abwenduna dieses Not -
standeS eben so schnell und energisch Hilst, wie
sie das bereits zur Unterstützung anderer in
akuter Gefahr befindlicher Volksteile getan
hat ."

Nie Augsburger M - Mrfrier .

Oer Abschluß der Feierlichkeiten .
WTB. Augsburg . 26. Juni .

Den Abschluß Haupttages öer 4M-Jahr -
feier der AugKburgischen Konfession bildete i>et
große G e m e i nd e ab e n f>, der annähernv
10 000 Protestanten Augsburgs mit ihre » aus -
wältigen Gästen in öen herrlich geschmückten

tauge oder überholt wäre , sondern weil tiie
Christenheit heute von neuem unerhört ernsten
Fragen , z . B . im Urteil über Wirtschast und
Politik , bedrängt werde , zu denen die ganze
Kirche wieder in Vollmacht und Einheit reden
müsse . Dych sei die Stunde nicht öa . Die Zer -

Oer Hohe Rat in Angsjj Urg in alter Anitstracht .

Sälen der Säugerhalle und des Ludwigbaues
vereinigte . Im Mittelpunkt der Veranstiltung
standen die Fest-vorträge über „Das lebendige
Bekenntnis "

, von Prof . Althaus , bem Dekan
der Theologischen Fakultät Erlangen und dem
Reichsjngendwart Dr . Erich Stang e-Kasfel.
Prof . Althaus führte n . a . aus , daß es die Auf -
gab« der Theologie sei, nicht nur das christliche
Bekenntnis zu wahren , sondern auch die kom -
mende Bekenntitisbildung der Kirche vorzu -
bereiten . Die Gegenwart warte auf ein neues
Bekenntnis der Kirche, nicht weil das alte nichts

sahrenheit in Kirche und Theologie sei noch zu
groß . Aber es gelte , bereit zu sein für die
Stunde .

Nach einem Gemeinöegesang brachte der Ge-
samtchor der evangelischen Gemeinde gemeinsam
mit dem Städtische » Orchester die Bachsche Kan -
täte „Du Hirte Israels " zu Gebor . Die Feier
endete mit einer großen Reihe von Ansprachen ,
in deren Verlans die Vertreter der ausländi -
schen evangelischen Kirchen Grütze und Treue -
gelöbnisse ihrer Gemeinden zum Ausdruck
brachten .

Schlußsitzung
der Welikrafikonferenz

WTB. Berlin . 26 . Jwui .

Die Weltkraftkonferenz trat heute nachmittag
um 3 Uhr zu ihrer Schlußsitzung in den Kroll -
festsälen zusammen . Nach einer kurzen ein -
leitenden Ansprache des Vorsitzenden des ameri -
kanischen nationalen Komitees . Merrill , als
amtierenden Vorsitzenden des Internationale !«
Hauptausschusses , erstattete der stellvertretende
Geschäftsführer der Konferenz , Divlom -Jnge -
nier F . zur Nedden , den Schlnßbericht . Er
sprach zunächst von den organisatorischen Ergeb --
nisscn der Konferenz und erklärte in diesem
Zusammenhang : Die Gesamtzahl der eingetra -
geiien Teilnehmer an der 2 . Weltkraftkonferenz
betrug 3900 . Die Summe der Hörerzahl an
den Fachsitzungen der 31 Sektionen der Konfe -
renz , denen die a »S 380 zusammengefaßten 34
Geueralberichte als Unterlage dienten , betrug
mehr als 10 000 . Die Höchstzahl frei einer
Fachsivung überstieg 1200.

Die Zahl der Diskufsiousbeiträge in den ein -
zelnen Titznngen betrug im Durchschnitt mehr
als 12. Infolge der Zeitersparnis dnrch den
Sprachenübertragungsapparat war es möglich,
daß die hohe Zahl von 430 Diskussionsrednern
zn Worte kommen konnte . Der Hanptausschntz
hat beschlossen , die in Aussicht gestellte Ein -
laduug . Schwedens und der skandinavischen Län -
der anzunehmen nnd Skandinavien als Ta -
gnngsort für die nächste Teilkonserenz der
Weltkraftkonferenz im Jahre 1983 in Aussicht
zu nehmen . Diese Teilssonferenz wird sich dann
mit der Energieversorgung der Großindustrie
befassen. Die dritte Vollkonserenz wird 19S6
in Amerika stattfinden.

Oer Kölner Verbandsiag
des O . H .V .

Im Rahmen d«S - Berhandstages des D -H.B -
finden eine Reihe Sonöertaguugc » statt , Die
Deutschnationale Krankenkasse hält am 26. Juni
ihre 15. ordentliche Hauptversammlung ab . Am
Freitag , den 27. Juni , veranstaltet ber Bund
reisender Kaufleute im D .H.B , eine Bundes -
tagnng . Im Mittelpunkt dieser Tagung wird
ein Vortrag des (vefchäftsführers des Bundes
stehen „Das Einkommen des reisenden Kauf -
mannS " . Ter Bnnd reisender Kaufleute im
D .H .V - ist die größte Organisation angestellter
Reisender , sie zählt heute über 21000 Mitglie -
der . Der Allgemeine Deutsche Buchhandlungs -
gehilsen -Verband (Fachgruppe Buchhandel im
D .H.B . ) hält am Samstag , den 28 . Juni , seine
Hauptversammlung ebenfalls in Köln ab . Der
Verbandstag des D .H.B , endigt mit einer ge-
wältigen Kundgebung am Sonntag , den 29 . Juni .
Der Montag sieht die Teilnehmer des Verbands -
tages nochmals am Deutschen Eck in Koblenz
zu einer Kundgebung anläßlich ber Befreiung
der Rheinlande vereinigt .

Oas I' M ljililiwui .il II Ii 'j ,
■

im Gängerbund -Prozeß .
TU . Berlin . 26 . Juni ,

Das Schöffengericht Charlottenburg verurteilte
den früheren Geschäftsführer des Deutschen
Sängerbundes Gerichtsassessor o . D . Johannes
R e b I in wegen sortgesetzter Untreue in Tat -
einheit mit Unterschlagung zu einem Jahr neun
Monaten Gefängnis .

Schmelings Rückreise
nach Oeuifchland .

TU . Bremen . 26. Juni .
Max S ch m e l i n g . der am Samstag Neu -

York mit dem Schnelldampfer . Bremen " des
Nordd . Lloyd verläßt , dürfte am 4. Juli in
Bremerhafen eintreten

Von Montag , den 30 . Juni
bU einschl . Sanulag , den 12. Jnli

Großer
Sünder-Verkauf

in allen Abteilungen

[
Sämtliche Artikel

zu bedeutend herabgesetzten Preisen ! I

Der Eingang befindet sich vom 30. Juni
bis 4. Juli nur Adlerstraße

KaiserstraBe 115 Ecke AdlerstraBe
MltglUtf d «r Wabatt»p«rgrupp > d«a Bad. Elpi«lhandTs

Bankhaus
STRAUS & CO .

KARLSRUHE i. B.

Fernsprech - Anschlüsse
Stadtverkehr Fernverkehr Devisenabteilung

Nr. 4430 bis 4435 Nr, 4901 bis 4903 Nr. 4439

jj
| jl

„ Pfaff " „Triumph " „Claes"
Nähmaschinen Schreibmaschinen Strickmaschinen

sind führende deutsche Fabrikate

Georg Mappes Mari-frieäridislrafte 20
Verlangen Sie Prospekte und Angebote !

ofeßröder & Frankel
Feme Herrenschneiderei nach Mass

Sonder- Abteilung.
Herren-Konfektion in allen Preislagen

lernruj 628 : !K r rlsruf)e Jiaiser &iraße >i)8

^ gegenüber aer Jfaijptpoal

Sicheraies Schutzmittel
I>os*e KAI . - .OO

Erh &ltlich in Drogerien
oder beim Hersteller

Friedrich Springer
Markgrafenstro* IYI 3*03

Abonnenten
tauft bft ftnfertttten

»es ^

Reisetage!
Illlllllllilllllllllllllli IUI II iimm

Ermüdung körperliche und geistige
Abspannung sind die unangenehmen
Reisebegleiter , wenn Sie nicht Ihre
Reisevorbereitungen sorgfältig treffen -

Kaloderma - Seife
Kaloderma - Puder
Kaiodermn - Ge 1e e
Kaloderma -Weiss

sind unentbehrlich für die Beise .

Auxolin - Kopfwasser
O d o n t a - Zahn wasser
Fi delitas - Kölnisch -Wasser

tragen zum körperlichen Wohlbefinden
wesentlich bei.

Auch alle Toilette -Notwendigkeiten ,
wie : Kämme . Bürsten . Schwämme ,
Schwammbeutel . Toiletterollen . Nickel -
llaknns und dergleichen sollten vorder
Heise noch ergänzt werden .

lifJISE WOIiF Wwe .
Parfümerie
Karl -Friedrichs traBe 4. Ecke JHrkel.

Karlsrnber Tasdlatt . i



Kurz aber bedeutungsvoll regiert der eine
Kleine Preis in allen Abteilungen . Rücksichts
los verlangt er von unsern Einkäufern das

strample
Mako ,

finish■«•■■■■VII v »i •*■■■)• »<# IIIIISN An
mit Doppelsohle u Hochferse
in schwarz u . farbig 2 Paar

Damen- sirümpie B*x «. ..mit Kunstseide plattiert , halt -
bare Qualität Paar ÖU r

Bamen - S (rOffi0ie& -
flor . nur hochwert . Qualität ,
in II . Sort . mod Farben , auch
schwarz und weiß . . . Paar

Damen -sportstrümpte ak *
echt ägypt . Mako , meliert Pr . wHUf '

Domen Strümpie
Künstliche Waschseide , teils I,
teils II . Sort . in großer Farben -
auswahl Paar W Y

msdcnen siriimpie
Künstl . Waschseide , in I und am
II . Sortiment , moderne Farben

BEGINN :
Freiiag . 27.Juni

Mengenangabe
vorbehalten
Solange

Vorrat !

Größe 6 —9, Paar

95 ?SfrandsicHGüen
weiß , Seidentlor . . . . Paar

Sachen und Handschuhe
Herren - SocKen
Kunstseide , in schw . u . farbig

Herr . - JacquardsocHen
Flor mit Kunstseide plattiert Q ^ //lf
schöne moderne Dessins Pr . Öll

Schweiösocken
prau u . braunmel ., wollhaltige
Qualität , nicht einlaufend Pr . VV

Hinder - Hniesirumpie
teils mit Wo '.lrand , teils durch¬
geh . Seidenflor ,alleGrößen .Pr .

Kinder - Söckchen haiU
bt . Rändern , versch . Gr ., 2 Pr .

Sitilpen - Handschuhe
gelb Waschleder - Imit . oder
mit mod . Manschetten , Paar

Siulpen - Handschuhe
Atlas mercerisiert od . Leinen
imitiert mit Manschetten in
modern . Straßenfarben Paar

95?
95 ?
95 ?

95 ^

2 Platten ovai QR,^
gerippt zusammen VW

2 GemllseschDsseln ^ 95 ?
3 SemUsesctiOssein 95 ?
2 miichtöpie we» qc »
mit Schrift, -I. und V» Liter wO

6 TGller tief oder flach > . 95 ^

8 Tassen weis 95 9
6 Tassen bunt 95 ?

Stolle

Beste SBr den Kunden und reichste Auswahl .
Denn jedermann weiß : wenn Knopf 95 > Tage
hat, dann lohnt es sich wirklich zu hauten !

Trikotagen
Basken - SiricMizen „reine Wolle oder Wolle mit /;
Seide , in vielen Farben . . . VV

flutozusteuufig
der gehäuften

Waren

Sardinen
Haihsiores . . . 2 smck 95 ?

Landnausgardine qc «
weiß . . 3 Meter V V

Engl . TUilspannsioff qc «
130 cm breit Meter ww

Gelirelfler uorhangstoll qc »
SO cm breit , indanthren , Mtr . WW

IKIUll weiß gestreift OK «
doppeltbreit 2 Meter MW

Kunsiseidenhlssen qc *
mit Füllung VV

L3U!er8l0ll6Ocmbreit,M,r. 95 ?

scfirifti. Bestel¬
lungen werden
prompt erledigt

Beli - Damasi weiß , 130 cm
breit , gestreift . . . . Meter

Z6tir ?ein Mako .aparte Streif ,
für Herrenhemden . . . Meter

Schiirzensioiie
solide Qualität . . . . Meter

KOPlKISSGn in verschied .
Ausführungen

UiatieihandiUcner

Stück

Steingut Porzellan
88 ?Kaiteehanne w« iß. b«8

1 Schüssel bunt QR »
23 cm , mod . Dec

1 GCdeCH moderne Dec . . . 95 ?

2 Schüsseln gc »
blauer Rand . 23 cm WW

4 Dessertteller w^ «est. 95 ?
3 Dessertteller «>-« 95 ?
3 Tassen mit Untertasse QC ^
indisch bl WW f

wasche
3 aesir . Ersti .-jacKcnen
Baumwolle , Gr . 1—3 . . . .

3 Ersiilngshemdchen u .
1 flaDelhlnde zusammmen

1 ErstiingsiacKchen ?: 4
z . Aussuchen , in weiß u . indan -
threnfbg .,merceris . od .Kunsts .

1 Posten indanthren -

Pfint7Phpn mit groß . Seiden -
lilUUuüull pomponsz . Aus¬
suchen , in versch . Färb . u . Gr .

i madchen • nachthemd
Gr . 50-70,in wß . mit fbg . Blende

1 Knaben -nachthemd
Gr . 50-60 , weiß mit fbg . Paspel

l Damen - Taghemd
Träger od . Achsel , m .Klöppel¬
spitze oder Stickerei . . . .

1 Dam Gummi Schurze
schöne Fantasieform oder 2
Gummlschllrzen , 1 Hol¬
länderform u . 1 Halbschürze

Glas
1 Käseglocke. 1 Butterdose 95
1 Schale mit 6 Teller 95 ?
G Bieröecner 95 ?
5 Bierbecher Qe «
mit Sandglasdec V

2 Weingläser mit schiüf 95 ?
4 Römer ßc ,
mit großem Stiel . . . . . . vv

2 Römer schüft — 95 ?
Taschentücher

Emaille

95 ?

95 ?

95 ?

95 ?

95 ?
95 ?

95 ?

Handarbeilen
o Stüch Quadrate «» . . 95 ? l ? m

s
E

C
Ran

D
1
amen !üc !,er

95

Kissen Sä
«

.
Rips" i § ?

Lauter , mitteidecken qc «
weiß mit Spitze , gez ÖW

KOcnen - ueDBinaniliucn
gg ?

95 ?
Modewaren und spitzen
Kielderpasse - -
Chine , mit Spitze garniert .

BlndeHrasen cre Pe de
Chine , mit Spitze garniert .

Ktinsiseidenrips - Garnif .
i . tiefen Ausschn , hübsch garn .

Hleiderpasse Kunstseiden.
rips , mit Spachteisp . garniert

Crepe de ChineLavaiiter
in hübschen neuen Mustern

2 Sticherei - u . 2 Klöppel -

Hemdenpassen zusammen

4 . 60 steh , madapotam -

sticheret

oo Stickerei - Träger
mit stumpfer Kante

to Meter KiDppetspitze
für feine Wäsche . . . . .

4 Meter üandhlöppet -

SPitZe neue Muster . . . .

95 ?
95 ?
95
95 ^

95 ?

95 ?
95
95
95

95 »

Frottieruiasche
I Frotllernandlucn qs .
groß , weiß , in guter Qualität » V '

lKlnderhadetuch c
Ä

100

guter Kräuselstoff , kariert

3 St . Frottierhandtücher ae „
ca . 37X85 cm , kariert . . OWV

Parfümerie
7 Toilette -selten q e *
in Cellophan . versch . Gerüche ww

zahnhürsienstander qq *
figürlich , mit zwei Bürsten .

Rasierapparat mit ? satz . qc rj
20 Stück Rasierklingen . . . ® V

zerstauoer
mit Kölnisch Wasser . . zus .

6 Si . BuchstaheniUcher qc ,mit färb . Rand . . . . . . VW /

4 stüch stfckereitücher qc „
mit Ecken 0W "

Herrentücher qc _
Linon # 3 St ., 5 St . u . 6 St . VV

"

Herren - Hohtiaumtücher
weiß oder mit färb . Rand

2 Stück , 3 Stück , 5 Stück 95 ?
Einstechtucner
versch . Ausflilirungeu . reine (b8>%
Seide , 2 Stück , 3 Stück , 1 St . V

GaCtieneZ ' Damen U.Herren 95 '?

Schmortool ««t . . 22 cm 95 ?
FlelSChlOpt m . Deckel , weiß QR _

2(Tcm
"

iKiilchtraser sef . . . zur 95 ?

Salatseiher g?»t. . . 24 cm 95
Lölleigarnitur ■ . . "-»-ü 95 ?
Ulanne »"t fu&, hoch , wei « 95 ?
Elmer weiß 2« cm 05 ?

Lederwaren
1 rosten oamentaschen
grosse Besuchs - und Beutel¬
formen , zum Aussuchen Stück

ÄgorEtokaussDeute !
in schwarz , braun . . Stück

Gr . Bücner -o . AHtenmopp .
mit und ohne Grift

uioctienendkoiter
rötliche Hartplatte mit Deckel¬
schiene , Sprungschloß Stück

Klnöerhoiier SÄ
Farben blau,beige,braun Stück

Herr . Rind - u . iUHdieder -
nllntpl mit sortiert . Schnallen
yul lul zum Aussuchen Stück

Geiüöeutet ^
r
m

H
e
e
n
rr

ech
0
,
d"

Saffian - , echt Rind - , echt Box -
calfleder zum Aussuchen Stück

weiß mit indanthierifarbiger Q *1
Kante 2 Stück WW ^

üersfenkornhenditich . qc «
gesäumt u . gebänd . 4 Stück '

mitieidecKchen ak «
90/90 cm , aparte Muster Stück <5* $# '

Kiriscnans-flrtiRei
1 Kranzform m» 3 Böden 951
\ Reibeisen . 1 Suppensie !; 95 f
4 Hüchenmesser auf Kanon 9i ?
3 E6i0 !lsi oder Gabein qc
Ia Alpacca WW •

ScHudputzgarnltur « - »w 95 ?

1 Stuben - u . 1 Handbesen 95 ?
1 Bssieckhasten qs ; w3 teilig mit Salatbesteck . . . ÖW '-r

Herren-nerzjacKen
mit Satinpatte und verstärkt .
Schulter , m ^kofarbie : . . .

Herren- FiKum -Hosen
die prakt Sommer -Unterhose
mit üummiz . ,makoart .,alle Gr .

Herren-Badehosen
schwarz Tiik . mit weiß . Einfaß

Damen -Hemdhosen
Windelform oder mit Bein
weiß und in Pastellfarcen

Barnen - schiupitissen
Kunstseide od . feinfäd . Baum¬
wolle . darunter auch echt
Mako -Qualitäten , alle Größen

Domen - schiuplhosen
Baumwolle , mit doppeltem
Zwickel 2 Paar

Kinder - Schlupthosen
Paeentor

'
m oder mit Bein , in

verschied , vorzügl . Qualitäten
alle Größen 2 Paar

stoße
wascii - HugsMde
bedruckt , ca . 95cm brt . aparte
KL' idermuster Meter

Kieider -luieed Ä e
ne

f. Sport - u . Reisekleider Mtr .

UOil - VOile weiß , 115 cm brt.
Schweizer - Fabiikat . . Meter

voüe-Bordüren
125 cm breit Meter

Wasche Batist Rein Mako
weiß und pastellfarben Meter

oeideru/andstreiten
Baumwolle , für Haus - und
V/anderkleider . . . 2 Meter

wasch mousseiine
Ia Qualiiät , in modernen
Mustern Meter

95 ?
95 ?
95 ^

95 ?

95 ?

95 ?

95 ?

95 ^

95 ?
95 ?
95 ?
95?
95 ?
95 ^

oeianierie / Bijouterie
1 Saiatschaie qc A
grün , mit Nickelrand . . . . \ 9 \ 9 'r

i HahaoHanne « od . Dec 95 *

serviettsiander qc «
Schleiflackfarben Ww *

mod . breite Armhander

moderne hunte nadeln qc ^
imit . Fahrner . . . . Stück

*

massive PeriKette
150 cm lang Stück 35

Schreibwaren
15 scuneiitieiier qe ,
Quart-Format « U f

400 Getcnattsumichtage 95 -?

. 95 -?
95 ?

lOFichtennadeitahtetten qc ,in Rolle 33 f

Kopthürste qc »
mit Frisierkamm wV

Pen - Rasiercreme qc .
mit Rasierpinsel WW

3 ADtegemappen
Quart- Format

BrteihiocK >« » >. stark u . « c .»
50 weiße Umschläge . . . . Ww '

lOR . Hrepp ' Ciosetpapier 95

200 Postharten 95 °?

Farhhasten
mit 40 Farben und Pinsel .

Bohhu rnutzen
weiß Waschrips

Südwester
IUr Kinder , aus Waschstolf .

Sepp
'
i - HUte

wei !5 Stroh mit Feder . . . .

Dam .-IYlUIZen . Turbanette-
Kunstseidentrikot

Strandhute
schöne Farben

95?
95 ?
95 -?
95 -?
95 ^

95 -?

95 ^

95 ?
95 ?
95 ?
95 ?
95 ?

Schuhe
2 Paar Babyschuhe qk »
Filz oder Kunstleder . . . . vV

1 Paar Turnschuhe qc »
schwarz od . farbig . . 27—42 ÖW

1 Paar ottene Paniottei qc »
Filz - oder Ledersohlen , 36 - 45 Üll

1 Paar TiiciiM . Dirndl - „95 '

KentitOren
voiimiicii - nuü

3 Tafeln ä 100 Gramm

uolimilch - Bioch
4 Tafeln ä 100 Gramm

Bessert Pralinen
400 Gramm - Karton

. 36- 42Paniottei

2 Paar Schuhleisten qc «
verstellbar 3t —46 WW '

lP . Gummi Bedesenuhe

1 Paar Hotz - sirecker qc ^mit Spiral 51 « ^?

95 ^

95 ?
95 ?

Ertrisciiungs - Ulatteln

Erdnuo - Vollmüch
" "" '

qe .
500 Gramm -Tafel

Alben Kehs Ronen qc »
4 Rollen V »?

Block Schokolade qc .
500 Gramm WW '

Unser Schlager :
4 Tat . uolimiich Schoko -

lade ä
FÄ SP°

z
e
u
r
samme „ 95 ?

Corsetts Herren -ArliBtel
1 Strumptnaiiergurtei
Brochem .4Haltern u . l Büsten¬
halter aus Stoff , Vorderschluß

1 Strumpfhaliergürie !
Broche mit 4 Seidenhaltern

l Büstenhalter
farbig , guter Sitz , in Baum¬
wolle oder Seidentrikot . . .

6 gestr . Damen - Binden
ungebleicht od . 3 Binden ge¬
strickt und I Bindengtlrtel .

95 ?
95

95 ?

95 ?

ümieoe - Hraoen
Maco 4- fach , in Höhen und
Weiten sortiert . . 6 Stück

Ein Posten seihsthinder
Reinseid . , einf . u . mod . gem .,
uni , entzück . Farbtöne , Stück

Kinder - Regenschirme
Strapazier - Qualität Stück

Herren - Sportmützen
helle Muster , besonders leicht

Herren - stroh - Hüte
Matelot -Form , in versch . Ge¬
llechten , solange Vorrat Stück

Herren spaziersiöcke

95 ?
95 ?
95 ?

95 ^

95 ^
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